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Unsere heutige Abendausgabe umfaßt inel .
Unterhaltnngsblatt Rr . 47 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„ Irrlicht ". Novelle von C. Wild. — „Streifzüge durch die
Pariser Weltausstellung ". Von Paul Lindenberg . — „Der Erfinder
der „schwarzen Kunst". Gedenkblatt zur 500jährigen Jubelfeier
der Geburt Johannes GutenbergS ". Bon Fritz Eckhardt. —

„Humoristisches".

Badischer Landtag.
2. Kammer.

▲ Karlsruhe , 19. Juni.
96. Sitzung .

Präsident Gönner « öffnete 914 die Sitzung .
Am Regierungstisch: Finanzminister Buchenberger und Re-

Ber -athung der
gierungskommissäre.

Tagesordnung : Fortsetzung der
Steuerreformgesetze .

Sekretär Höring zeigte die neuen Eingaben an .
Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten.
Abg . Straub (natl .) ^ richtete Namens «der Steuerkvmmission

über den Gesetzentwurf , die Abänderung des Einkommen¬
steuergesetz es . Das Gesetz, mit dem wir uns heute beschäftigen ,
ist lein neues , «s bringt vielmehr dir AeUderung des Einkommensteuer¬
gesetzes vom Jahre 1884. Die Vorlage, mit der wir uns heute beschäf¬
tigen, umfaßt 28 Artikel; von diesen hat die Kommission nur zwei un¬
verändert bestehen lassen. Die anderen Artikel wurden geändert. Dies
war nöthig durch unsere veränderte Gesetzgebung auf verschiedenen Ge¬
bieten. Die von der Kommission beschlossenen Abänderungen waren
nothwendig und zweckmäßig. Der vorliegende Gesetzentwurf wurde den
Ständen gleichzeitig und in Verbindung mit einem Gesetzentwurf , die
Vermögenssteuer betr. und einem solchen, das Verfahren bei der Ver¬
anlagung zu den direkten Steuern betr. (Veranlagungsgefetz) vorgelegt
und zwar zu dem Zweck : 1. die Bestimmungen des Einkommensteuerge¬
setzes mit denjengen des Vermögenssteuergesetzes in Einklang zu setzen ;
2. von dem Einkommensteuergesetz zugleich diejenigen Aenderungen vor¬
zunehmen . welche die Einführung des Bürgerlichen Gesetzbuches, sowie
deS Gesetzes über die Gesellschaften mit beschränkter Haftung , des Berg¬
gesetzes und des Wandergewerbesteuergesetzes nothwendig oder wünschens¬
wertst macht ; 3 . diejenigen Verbesserungen an dem Einkommensteuer¬
gesetz vorzunehmen , welche einem in der Praxis hervorgetretenen Bedürf¬
nisse entsprechen . Der Entwurf eines Vermögensstauergesetzes wird
nun zwar vorerst nicht als solches, sondern nur insoweit, als es sich einst¬
weilen um die Veranlagung der Grundstücke und Gelände zu der später
einzuführenden Vermögenssteuer handelt, also in beschränktem Umfang
als Gesetz , di« Einschätzung der Grundstücke und Gebäude zur Bermögens-
steuer betr. , zur Verabschiedung aelangey. Die -Abschnitte 1 und 4
bis 7 des Entwurfes eines Vermogenssteuergesetzes , welche die „Allge¬
meinen Bestimmungen"

, ferner die Bestimmungen über „Veranlagung
dir gewerblichen Anlagen und Betriebskapitalien "

, sowie über die „Ver¬
anlagung des Kapitalvermögens" und endlich die „Straf - und Schluß¬
bestimmungen " enthalten und bezüglich deren der vorliegende Gesetzentwurf
voraussetzte , daß sie Gesetz werden würden, werden demnach einer gesetz¬
lichen Regelung vorerst nicht unterzogen. Es fragt sich nun , ob nicht
mit Rücksicht auf die hierdurch veränderte Sachlage zunächst auch von der
Abänderung des Einkommensteuergesetzes abgesehen und letztere bis zur
Erlassung des Vermögenssteuergesetzes aufgehoben werden sollte . Ihre
Kommission entschied sich jedoch einstimmig für die sofortige Aendekung
deS Einkommensteuergesetzes , da di« dafür unter Ziffer 2 und 3 angeführten
Gründe ganz unabhängig von der Einführung einer Vermögenssteuer als
zutreffend erachtet werden müssen und da insbesondere auch eine Reihe
von Bestimmungen des Entwurfes eines Vermögenssteuergesetzes , welche
in das Einkommensteuergesetz übernommen werden sollen , sich aus Grund
dtt jrttt unserm seitherigen Einkommensteuergesetz gemachten Erfahr¬
ungen und im Hinblick auf die seit dessen Erlassung in anderen Bundes¬
staat« : erfolgte Regelung dieser Gesetzesmaterie zur sofortigen Einführ¬
ung «mpfichlt. 'Dabei sollen und können indessen die grundlegenden Be¬
stimmungen des Einkommensteuergesetzes von 1884 , welche inzwischen nur
durch die mit der Novell « vom 26. Juni 1894 eingöführte Progression
eine wesentliche Aenderung erfahren haben, unberührt bleiben . Es ist
dies ein Beweis, daß sich unser Einkommensteuergesetz , eines der ersten der
deutschen Einkommensteuergesetze , in der Hauptsache wohl bewährt hat .
Dasselbe trägt insbesondere dem Grundsätze, daß die steuerliche Belast¬
ung sich «ach dem Maß der finanziellen Leistungsfähigkeit zu richten habe ,
soweit dies im Rahmen des Einkommensteuergesetzes möglich , in sachge¬
mäßer Weis« Rechnung . Vor allem aber hat das Einkommensteuergesetz
von 1884 auch das besondere Ziel erreicht , das es sich ausdrücklich gesteckt
hat , nämlich di« allgemein als nothwendig erkannte Ermäßigung des
SteurrfutziS der Ertragssteuern namentlich der Grund - nnd Häuser¬
steuer . Der Steuerfutz der Grund - und Häusersteurr konnte von 26 Pfg .
im Jahre 1885 (letztes Jahr vor Einführung der Einkommensteuer) auf
18F Pf . für die Jäh re 1886 bis mit 1891 und aus 15 Pf . für die Zeit von
1892 an herabgesetzt werden. Die Grund - und Häusersteuer hat vor
Einführung der Einkommensteuer 5,912,000 M = 56,6 Proz . der ge¬
säumten direkten Steuer , 1899 dagegen nur noch 3,903,000 dH = 24,5
Protz . >der ganzen direkten Steuer eingebracht , während der Schwer¬
punkt der direkten Steuerung nunmehr in der Einkommensteuer liegt,
durch welche nach dem Ergebnisse von 1899 nahezu 8 Millionen — 56,3
Proz . der Ertrages aller direkten Steuern ausgebracht wurde, also fast
genau derselbe Prozentsatz, mit welchem vor Einführung der Einkommen¬
steuer die Grund - und HLusersteiler an dem Gesammtertrag der direkten
Steuern Theil genommen hat . Nachdem hiernach durch Einführung der
Einkommensteuer zwischen der Grund - und Häusersteuer einerseits ünd der
Einkommensteuer anderseits « in richtiges Vevhältniß der steuerlichen Be -
kastung hergestellt worden ist , wird es Aufgabe des gleichzeitig mit dem
vorliegenden Gesetzentwurf zur Verabschiedung gelangenden Gesetzes über
di« Einschätzung der Grundstücke und Gebäude zur Vermögenssteuer sein ,
nnn auch me Grundstücke und Gebäude, welche gegenwärtig noch auf
Grund der mittleren Kaufpreise einer weit zurückliegenden Periode (von
1228 Hit 1847) zur Grund - und Häusersteuer veranlagt stad, nach ihrem 1
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gegenwärtigen wirklichen Verkehrswerth einzuschätzen und dadurch auch
innerhalb der Grundstücke und Gebäude selbst ein richtiges Verhältnitz in
dem Maße der steuerlichen Belastung hetbeizuführen. Der ursprüngliche
Entwurf beschränkte sich auf eine Abänderung deS Einkommensteuerge¬
setzes . Da nun aber auch das Gewerbe - und Wandergewerbe- und Kapi¬
talrentensteuergesetz einer Aenderung unterzogen wird , bedarf es auch einer
dementsprechenden Aenderung der Bezeichnung des Gesetzes. Es wird
daher beantragt : Das Gesetz zu bezeichnen als „Gesetz, die Abänderung
des Einkommen- , Gewerbe - , Wandergewerbe - und Kapitalrentenstmer -
gesetzes betr.". Die Kommission hat die einzelnen Bestimmungen des
Gesetzes einer eingehenden Berathung unterzogen und verschiedene Aen -
derungcn vorgenommen . Aus den einzelnen Artikeln ist folgendes Wesent¬
liche -hervorzuheben : Der Einkommensteuer unterliegt — vorbehaltlich
der durch die folgenden Artikel bestimmten Ausnahmen und Beschränk¬
ungen — das geflammte in Geld , Geldeswerth oder in Selbstbenützung
bestehende Einkommen jedes Steuerpflichtigen, welches demselben 1 . aus
Grundstücken , Gebäuden , Grundrechtenund Grundgefällen , sowie aus dem
Betrieb der Land- und Forstwirthschaft, 2. aus dem Betrieb eines Ge¬
werbes , einschließlich des Handels und Bergbaues . 3 . aus einem öffent¬
lichen oder privaten Dienstverhältniß, aus einem wissenschaftlichen oder
künstlerischen Beruf oder irgend einer anderen nicht schon unter Ziffer 1
und 2 begriffenen Art von auf Gewinn gerichteter Thätigkeit , 4 . aus
Kapitalvermögen, Renten und anderen derartigen Bezügen, im Laus« eines
Jahres zufließt und zwar ohne Rücksicht -darauf , ob es von anderen
Steuern bereits getroffen wird oder nicht. Als steuerbares Einkommen
gilt das Einkommen nach Abzug 1 . der -zum Erwerb und zur Erhaltung
desselben zu bestreitenden Auslagen, 2. der aus dem Einkommen ruhenden
dauernden privatrechtlichen und öffentlich -rechtlichen Lasten (mit Aus¬
nahme der Einkommensteuer und der sich unmittelbar daran knüpfenden
Abgaben für Gemeinden , Kirchen usw .) , 3. etwaiger von dem Steuerpflich¬
tigen nachgewiesenermaßen zu entrichtender Schukdzinsen. In den
Fällen des Artikels 5 , A . II und Artikel 6 Ziffer 1 des Gesetzes dürfen
Schuldzinsen und auf dem Gesammteinkommen ruhende Lasten nur in
dem VerhAtniß in Abzug gebracht werden , in welchem nachweislich das
Gesammteinkommen des Steuerpflichtigen der badischen Einkommensteuer
unterliegt . Für Verluste am Vermögensstamme, für Verzinsung des in
einer -Unternehmung angelegten eigenen Kapitals sowie für den Pacht¬
oder Miethwerth der zu einer solchen verwendeten eigenen Grundstücke
und -Gebäude , für Verwendung zur Verbesserung und Vermehrung des
Vermögens, für den gesamm-ten Unterhalt (Wohnung , Kleidung , Ver¬
pflegung. Bedienung usw .) des Steuerpflichtigen darf irgend ein Abzug
nicht und für den Unterhalt seiner Familie nur insoweit stattfickden , als
es sich um Familienangehörige handelt, welche im Geschäftsbetrieb des
Pflichtigen -derart Mitarbeiten , daß sie eine Hilfsperson ersetzen. Der
Steueranschlag für das steuerbare Einkommen wird wie folgt gebildet:
Der Jahresbetrag des gesammten steuerbaren Einkommens wird , sofern
er nicht bereits aus eine durch 100 theilbare Zahl Lautet, auf die nächst-
niedrtge , in dieser Weise theilbare Zahl abgerundet und besteht sodann
der Steueranschlag für Einkommen von 900 M in 200 M für Einkommen
von 1000 M in 250 M , für höhere Einkommen aber und zwar : a . bei
einem Einkommen bis zu 10 000 M : für die ersten 1000 dH des Ein¬
kommens in 250 dH , für die nächsten 1000 dH in 50 für je 100 dH , für
die weiteren 1000 vH in 75 dH für je 100 M , für alle höheren Beiträge in
100 dH für je 100 dH , b . bei Einkommen von 10 000 dH. bis 20 000 dH :
für die ersten 10 000 M in 9000 <M : für je weitere volle 500 dH in

weiteren 500 vH ; c . bei Einkommen von 20 000 dH bis 25000
cH : für je volle 500 dH in 500 dH ; d. bei Einkommen von 25 000 dH und
mehr : für je volle 1000 dH in 1000 vH. Der von je 100 dH des Steuer¬
anschlags zu erhebende Steuerbetrag (der Steuerfuß ) wird jeweils durch
das Finanzgesetz bestimmt ; der Steuersuß ist zu erhöhen bei Steueran -
schlägen von 25 000 dH bis 30 000 dH um 5 Proz . von 30 000 dH bis
40 000 dH um 10 Proz . , von 40 000 — bis zu 50 000 dH um 15 Proz .,
von 50 000 dH bis zu 75 000 dH um 20 Proz . , von 75 000 M bis zu
100 000 dH um 25 Proz . , von 100 000 dH bis zu 150 000 dH um 30
Proz . , von 150 000 M bis 200 000 dH um 35 Proz . , von 200 000 und
mehr um 40 Proz . Das Gesetz schafft auch eine Steuerpflicht der Aus¬
länder vor . Die Reichsausländer werden mit ihrem Einkommen aus
imGroßherzogthumgelegenemGrundbesitze , einschließlich vottGebäuden und
den daselbst betriebenen Gewerben besteuert. Der -Steuerpflicht sind durch
das neue Gesetz auch unterworfen die Vaugewerkschaften und Konsum-
Vereine mit Ausnahme der ländlichen Konsumvereine. Von Wichtigkeit
ist die Erhöhung der Freigrenze. Bisher war die Höhe des steuerfreien
Kapitals auf 600 dH festgesetzt . Die steuerfreie Grenze soll nun durch
das Gesetz auf 900 dH festgesetzt werden . Die Kommission war der
Meinung, daß diese Bestimmung mit Rücksicht auf die Gemeindesteuer- ,
gesetzgebung nicht sofort in Kraft treten solle. Wenn nämlich die Steuer¬
freiheit auch auf die Gemeindesteuer ausgedehnt wird , würde eine Anzahl
Personen, die dann keine Umlage mehr bezahlen , ihr -Gemeindewahlrecht
verlieren . Es toirif daher einer eingehenden Prüfung bedürfen, ob die
vorgeschlageneErhöhung derSteuerfreigrenze überhaupt oder ohneWeiteres
auch für die Gemeindebesteuerung wird berücksichtigt werden können und
ob, soweit es für die Gemeindebesteuerung nach wie vor bei der seitherigen
Freigrenze verbleiben soll, es nicht angezeigt wäre , die -Steuerpflichtigen
mit einem Einkommen zwischen 500 und 900 <M für die Gemeindebe¬
steuerung in einfacher und mehr summarischer Weise durch Gemeinde¬
organe einschätzen zu -lassen. Zum Schlüsse ersuchte der Berichterstatter
die Kammer, dem -Gesetze nach den Anträgen der Kommission zuzu¬
stimmen . (Schluß folgt .)

Nächste Sitzung : Mittwoch 9 Uhr. Tagesordnung : Fortsetzung
der Berathung der Steuerreformgesetze .

Badische Chronik .
X Niklashausen b . Werfheim , 18 . Juni . Herr Postverwalter

Flegler in Flehingen , hier gebürtig , ehrte seine Heimathgemeinde
dadurch in schöner Weise, daß er der hiesigen Schule 200 M. mit der
Bestimmung hermachte, die jährlichen Zinsen an einem bestimmten
Tage unter die Schuljugend zu vertheilen . Man kam Wertin, daß
entsprechend̂ dem Sinne des verehrten Stifters die Zinsen alljährlich
für einen Schülerausslug verwendet werden sollen . Bon den
Gemeickdevertretern wurde ein Dankschreiben an Herrn Flegl̂ k ckb-
gesandt.

:/ : Rheinhausen (A. Bruchsal ) , 18 . Juckt . Gestern hat unserOrt zu Ehren des Herrn Erzbischofs Dr. Noerber Festschmuck ange-

Telephon -Nr. 88. 16 . JahrgaUg .

! legt , ein Triumphbogen ziert den Eingang. Am Bormittag firinte
! er ick Philippsburg , am Nachmittag machte er einen Besuch beim

Bischof in Speirr. Auf dem Weg dorthin hielt er in Ober- und
Rheinhausen an . Er wurde an den beiden Kirchen von den Herren
Pfarrern und der Gemeindebehörde empfangen . Sodann begabter
sich in die Kirche und ertheilte nach einer kurzen Anreide den VrschBs-
lichen Segen. UM 7 Uhr Abends fuhr er wieder hier durch nach
Rheinsheim, wo heute die Firmung und die neue Kircheneinweihung
stattfindet.

+ « retten , 19 . Juni . Zum heutigen Kirschenmarkt
waren etwa 80 Körbe beigeführt und in kaum einer halben Stunde
verkauft, -Um Preis von 10 Mark für den Zentner . Die Märkte
finden am Dienstag und Samstag statt uckd beginnen um 7 Uhr.
Die Reife der Kirsc^ n schreitet rasch vor , so daß bei dem reichen
Ertrag die nächsten Märkte jedenfalls große ZufNhre halben .

* Pillingen, 16. Juni . Am Mittwoch schlug in Stockwald der
Blitz in den Hof des Landwirkhs Schwarzwälder und in jenen des
Landwilths Dold zu Neuweg, wodurch beide Anwesen n-ieder -
branuten . Der Schaden beträgt etwa 48 000 Mark . (Brsg. Ztg .)

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 19 . Juni . .

* Biirgerausschust . Der von den Stadtvrordneten der Linken
beim Skadtrath eingebrachte Antrag bezüglich des nat .-liberalen
Antrages im Landtag, nach welchem bei einer Aenderjung des der¬
zeitigen Wahlrechts eine Anzahl Abgeordnete durch die größeren
Städte und zwar durch die Bürgerausschüffe gewählt werden sollen ,
hat folgenden Wortlaut :

Die Unterzeichneten beantragen : es wolle baldmöglichst eine
Sitzung des Bürgerausschusses berufen und Beschlußfassung vor¬
gelegt werden : „Der Mrgerausschuß beschließt : Die in der
Zweiten Kammer der Landstände von verschiedenen Seiten befür¬
wortete Aenderung der Verfassung behufs Einführung direkter
Landtcgswahlen würde , falls in Berbindung damit den städtischen
Vertretungskörperndie Aufgabe der Wahl eines Dheiles der Ldnd-
tagsabgeordnetenzugewiefen werden wollte, eineGesahr für die ge¬
deihliche Förderung der eigentlichen Aufgaben der davon be -r
troffenen Städte dadurch herbeiführen , daß die Wahl uckd die
Thätigkeit dieser Vertretungskörper künftig von vorwiegend poli¬
tischen Gesichtspunkten aus betrachtet und behandelt werden. Der
Bürgerausschuß ersucht deßhalb dm Stadtrath , eine entsprechende
Gegenvorstellung so bald als möglich 'den beiden Kammern über¬
reichen zu wollen .

" '
*i * Marktpreis der Kirschen : in Karlsruhe heute 16, 18 und ;

20 Pfennig das PfuNd .
Nt. Gartenfest der Eintracht . Das war ein -Sommerfest , welches

die Eintrachtgesellschaft am Sonntag Nachmittag gab. Selten schön, wie
-wohl je ein solches abgehal-ten wurde ; reich an Spielen und Belustigungen ,
brachte es für Groß und Klein Ueberraschnngen und Vergnügen in Hülle
und Fülle , „Ein sächsisches Volksfest auf der Vogelwiese " lag der Ver¬
anstaltung zu Grunde und im Charakter eines solchen war der E -intrachts -
-garten von -der kundigen und bewährten Hand des Herrn G a st e l jun . -
aufs glücklichste umgestaktet, dank dessen die Festesstrmmung schon so zu '
fegen in der Lust schwebte . Betrachtete man die Schaubuden , so lenkte •
das Panorama zuerst die Aufmerksamkeit auf sich . Wer besucht nicht gerne
« in Panorama , wenn ein solch internationales Personall die Bude schmückt. !
wenn ein solch -intelligenter Besitzer uns die WeltsehenAwüvdigkeitm in I
geradezu verblüffenderGenialität vorMhrt? Was in letzter Zeit m -dieser }-Spezialität -geboten wurde , ein non plus ultra diesem Panorama . Ort - ;
gmelle Gruppenbilder werden uns hier gezeigt und lenken die Aufmerk-
samkeit auf -den Schnellphoiographen . Dort ladet das "weiße Rößke" >
zur Rast. Witz und Humor hatten überall ihre Aushängefchklde dazu ge- *
geben . Gedenken wir ferner des mit schönen Gaben geschmückten Glücks - f
Hafens mit seinen munteren -Glücksgöttinnen , um des Karoussels und dessen i
flinken , reizenden Kassiererinnen . Ob in schmucker Tracht — ob in -hüb¬
scher Sommertoilette — lustige , fröhliche Gestchtchen, wohin wir sehen .

'
Wir wissen nicht sollen wir die Gewandtheit der Verkäuferinnm oder ihr -
Talent für das Wohl ihrer Kasse bewundern . Auch für das Vergnügen >
der Kleinen — bei einem Bolksfeste darf ja die liebe Jugend nicht fehlm — :
war reichlich Sorge getragm. Der Kinder --Korso endete mit einer Polo¬
naise, von Herrn Hvfballetmeister Allegri geführt unter -dessen Leit - >
ung überhaupt die verschiedenen Tanzbelustigungen stattfanden . Darauf -
folgten Preisspiele für Kinder , Preiskegelspiele für Damen und mit welch •
wurrdechübschen Preisen. Einen hier noch unbekannten Sport lernten jwir kennen : das Ambosschießen. eine alte -deutsche Sitte , welche nur in -
München,

-Nürnberg und Dresden noch gepflegt wird, soll nun auch in :
Karlsruhe durch die Eintracht und Schlaraffia wieder

'
in Blüthe kommen

und fand bei dem Eintrachtfeste em Versuch statt . Geschossen wurde i
außerordentlich gut , di« kostbaren Preise, silberne Pokale Becher und
Kunstgegenstände jeder Art belohnten die Schützen reichlich für ihre Mühe , j
Doch da war die Nacht -hereingebrocheN und in vielfarbigem Lampion -
schmucke erstrahlte der Garten, wurde die Fackelpolonaise getanzt und hschließlich im Tanz -Salon den 10 Pfennig-Touren tüchtig gehuldigt ,Mühe , Arbeit und Sorgfalt hatte das Sommevscst vollauf brnöthigtaber der Stern des Gelingens leuchtete darüber und belohnte das Mü -He- <
walten des Vorstandes, Herrn Möckel . d«s Vergnügungskomitees an I
dessen Spitze die Herren Stelzer und Gaste ! , sowie des ersten
Schristwarts , Herrn L . K ö l s ch. Die Kapelle des Regiments Nr . 111 '
unter Kapellmeister Haußer hatte diesesmal -das Promenadekonzert und l
die Tanzmusik übernommen . ;

* Durlach , 18 . Juni - In der Nacht vom Samstag zumSonntag wurden im schönsten Theile unseres Schloßgartens die
Roseubaumchen , Taxusheckenusw. abgesagt oder adgeschnitten , sowiedas Bassin des Springbrunnens beschädigt.* Ettlingen, 18 . Juni. Die städtische Badeanstalt wurde
gestern in Anwesenheit der Vertreter der staatlichen und städtifchrn
Behörden, des Bürgerausschuß und sonstiger Gäste eröffnet. :



Nr. 140«Sette 2;_
Telem iirrrrne der „ Bad . Presse " .

^ — Mtkhekmshave « , 19 . Juni . Der Kaiser landete Vor¬
mittags auf der kaiserlichen Werft und bestieg hier den Hofzug zur
Reise nach Oldenburg .

— Akdenöurg , 19 . Juni . Zur Beisetzung des Groß -
herzogs von Oldenburg trafen heute Vormittag der Kaiser
und Prinz Heinrich hier ein , welche vom Großherzog am Dahuhofe
empfangen wurden . Von der Menge ehrfurchtsvoll begrüßt , fuhren
dieselben sodann nach dem Schloß , wo die Leiche im Audienzziuimcr
aufgebahrt war . Uni 10 Uhr fand eine kurze Andacht statt . Ans
dem Wege vom Schloß zum Mausoleum bildeten Militär '
Schulen , Kriegervereiue und Innungen Spalier . Dem
Sarge voran schritten in Trauerparade die Dienerschaft ,
Hofkavaliere und die Flügeladjntanten . Den Zipfel des Leichen¬
tuches hielten die Mitglieder des Siaatsministeriilms . Hinter dem
mit 8 Pferden bespannten Leichenwagen wurde das Leibpfcrd des
Verstorbenen geführt . Dann folgten die Fürstlichkeiten ; an der
Spitze der Kaiser , der Großherzog von Oldenburg , Herzog Alexander
von Oldenburg als Vertreter des Zaren , Prinz Alfons von
Bayern , Johann Georg von Sachse » , Erbgroß Herzog
von Baden , Herzog -Regent von Mecklenburg , Prinß
Friedrich Leopold von Preußen . Sodann folgten die Mitglieder
des diplomatischen Korps , Minister , Generale rc., darunter eine
Deputation des russischen Regiments , dessen Chef der Verstorbene
war . Um 11 Uhr war der Leichenzng im Mausoleum . Nach der
Trauerrede wurde der Sarg unter Gesang und Trauersalnt der
Truppen in die Gruft gesenkt . Der Kaiser kehrte zum Schloß zurück
und reiste gegen 12 Ubr nach Wilhelmshaven ab .

— Berlin , 19 . Juni . Das Armee - Verordnungsblatt veröffent¬
licht folgenden kaiserlichen Armeebefehl : Di « Trauerkunde
von dem unerwarteten Hinscheiden des Großberzogs Peter von
Oldenburghat mich mit tiefstem Schmerze erfüllt . Mit mir beklagt
trauernd das ganze deutsche Vaterland den Heimgang dieses edlen
deutschen Fürsten . Auch Meine Armee hat in dem Entschlafenen einen
aufrichtigen Freund und hohen Gönner verloren , der ihr in den langen
Jahren fortdauernde Beweise wärmsten Wohlwollens und lebhaften

'
Inter¬

esses gegeben hat . Um den Empfindungen schmerzlicher Trauer und
ehrender Erinnerung für den Dahingeschiedenen noch besonders Ausdruck
zu geben, bestimme . Ich usw .

hd Merkt, », 19 . Juni . Ein Ranbmordversuch ist heute früh in
der Königstraße verübt worden . Der in dem Photographen -Atelier
von Pflaum n . Co . angestellte 16jährige Lehrling Hermann Hitler
überfiel seinen Lehrherrn , den Hofphotogravhen Pflaum , als er
heute Morgeil um 4 Uhr nach Hanse kam, in feinem Schlafzimmer .Er verletzte ihn durch drei Beilhiebe über den Kopf . Ter
Lehrling hatte sich mit einschließen lassen und mit einem Beil
und einem Revolver bewaffnet . Er nahm aus der Kleidertasche
des Neberfallenen die Schlüssel des Geldspindes , dem er
500 Mark entnahm . Hiermit nicht zufrieden , verlangte er
von Pflaum auch die Herausgabe der Wcrthpapiere , welche sich noch
im Geldspende ' befinden müssen . Der Uöbeisallene rief um Hilfe
und mit Unterstützung der Feuerwehr gelang es nach einiger Zeü
einem Schutzmann , den Hiller , welcher sich auf dem Boden des
Hauses versteckt hatte , festzunehmen . Der jugendliche Verbrecher ist
in vollem Umfange geständig und räumt die Absicht , den Lehrherrn
zu ermorden , ein . Er giebt zu , diesen Plan schon lange verfolgt
zu haben . Die Verletzungen des Ueberfallenen sind Nicht unmittel¬
bar lebensgefährlich .

— Sigmaringen , 19 . Juni . Die Fürstin Mutter von Hohen -
zollern ist heute morgen gestorben .

bä Kraz , 19 . Juni . Nach eiuer Meldung des „ Grazer Tage¬
blatt " erhielt ein Italiener in Völkermarkt in Kärnten von feinem
Sohne , einem Anarchisten , ein Schreiben , in welchem dieser seinem
Vater mittheilt , daß er durch das Loos bestimmt worden sei, de»
König von Italien zn ermorden . Es sei in diesem Jahre
die Ermordung von vier Fürsten beschlossen. Auf eine Anzeige des
entsetzten Vaters wurde der Sohn in Pontafel auf der Reise
verhaftet . (?)

= Mom , 19. Juni . Die Abendblätter finden die Veranlassung
zum Rückt ritt sg esu ch des Ministeriums in Meinungsver¬
schiedenheiten , die in den behufs Vereinbarung über die Geschästs -
ordnungsfrage der Kammer mit der Opposition eingeleiteten Ver -
haudlungen aufgetaucht seien. Den Blättern zufolge hätten die
Minister Visconti Venosta , Bonacci und Carmiue erklärt , sie lehntei ,
den Vorschlag einer Unterhandlung mit der äußersten Linke » ab und
hätten deshalb ihre Entlassung gegeben . Dies hätte zur allgemeinen
Krisis geführt .

— Mom , 19 . Juni . „ Popolo Romano " giebt eine Darstellung
der Verhardlungeu mit den Oppositionsparteien und sagt , das
Ministerium habe nicht zögern können , einstimmig die Forderungen
der äußersten Linken nach Aufhebung der am 3. Mai ange¬
nommenen Geschäftsordnung zurückznweisen . aber da
dieser Entschluß als unvermeidliche Folge die Wieder¬
aufnahme der Tumulte in der Kammer und die Noth -
wendigkeit nach sich ziehen würde , zu den äußersten Maßregeln seine
Zuflucht zu nehmen , so habe das Ministerium seine Entlassung
gegeben , um dem Könige die Freiheit der Entschließung zu laflen .

bä Nom , 19. Juni . Wie verlautet , hat Saracco die
Kabinetsbildnng abgelehnt und dürfte neuerdings Pellonx mit der¬
selben betraut werden . — Der „ Oppinione " zu Folge hat Eng¬
land neuerdings Italien empfohlen , in China Gebiets
Erwerbungen vorznnehmen .

— Maris , 19. Juni . Die Gesellschaft der Civilingenieure
Frankreichs veranstaltete gestern Abend zn Ehren der technischen
Gesellschaften Deutschlands und Oesterreich -Ungarns , die
nach Paris zur Weltausstellung gekommen sind , ein Bankett .

bä AnkmerPt « , 19 . Juni . Einem hier eingetroffenen Tele¬
gramm zu Folge wird der Kongodampfer „ Albertville " von Eng¬
land als Transportdampfer für das Aschanti - Gebiet angekaust
werden .

— London,19 . Juni . Unterhaus . Hazell fragt an , ob die Re¬
gierung der gegenwärtigen Sachlage in M aTo k k 0 ihre Aufmerksamkeit
schenke. Angeblich sei diese Lage derartig , daß die leitenden Klaffen
in Marokko gern sehen, wenn eine europäische Macht den Einwohnern
den Rechtszustand sichern würde . Hazell fragt weiter , ob die Regier¬
ung den Augenblick für passend erachte, eine europäische Konfe¬
renz zusammenzuberuftn , welche die Aufgabe hätte , die maurische Re -
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gierung unter europäische Kontrole zu stellen, um , namentlich dem jetzt
in Marokko offen betriebenen Sklavenhandel ein Ende zu machen. Brodrick
erwidert , er habe keine Nachricht erhalten , welch « den Glauben erwecken
könnte , daß eine europäische Macht in Marokko willkommen sei. Brodrick
erklärt weiter , daß er die zweite Frage Hazcll 's verneinen müsse. 1898
seien die an die Gouverneure der Kustenstädte ertheilten Befehle , den öffent¬
lichen Sklavenhandel zu verhindern , erneuert worden und zwar auf Ver¬
langen des britischen Gesandten , welcher bei der maurischen Regierung
Vorstellungen erheben würde , wenn er erfahren sollte, daß diese Befehle
außer Acht gelassen würden .

= Madrid . 19. Juni . (Meldung der Agence Havas .) Der
Ministerrath hielt unter Vorsitz der Köiilgiu -Regentin gestern eine
Sitzung ab . Eine offiziöse Note besagt , das Ergebniß der Anleihe
sei sehr zufriedenstellend . Während das Ausland dieselbe als einen
großen Erfolg für die Finanzen Spaniens ansehc . beurtheilten zahl¬
reiche L-nte in Spanien selbst dieselbe in herabsetzender Weise . Zn
der Note heißt es ferner , der Erfolg , welchen die Anleihe hatte ,
rege die poliiischei : Leidenschaften an , daher rühre die Kampagne voll
Verlciumdungen und Belcidigungen . Die Anleihe verbessere den
Kredit Spaniens . Die Finanzen könnten nicht mehr als im schlechten
Zustand befindlich angesehen werden .

= Kuekva. 19. Juni . Der Ausstand der Minenarbeiter von
Rio Tinto ist beendet . Die Arbeit wird morgen wieder anfgenom -
mrn . — Das Militär kehrt morgen zurück.

= Atwyork , 18 . Juni . Mit dem Dampfer Kaiserin „ Maria
Theresia " , der morgen von hier abgeht , werden für Berlin bestimmte
3 Millionen Dollars Gold verschifft .

Vom Boxer -Aufstand in China .
bä Merkt « , 19 . Juni . Wie das „Berl . Tagebl . " berichtet ,

glaubt man in hiesigen Regiernngskreisen trotz der bedenklichen Lage
auch heute noch nicht an die Ermordung des deutschen Ge °
sandten in Peking . Dagegen hält man wohl die Cernirnng
der europäischen Gesandtschaften und die Zerstörung ge¬
wisser für den christlichen Kultus bestimmter Gebäude und Nieder¬
lassungen für wahrscheinlich .

- - London , 19. Juni . Der Korresvondent des „ Daily Tele¬
graph " in Shanghai telegraphirt unter dem 18 . ds . : Ich erfahre
von zuverlässiger Seite Folgendes : 5 — 6 Wochen vor Ausbruch der
Unruhen erklärte der deutsche Gesandte Baron von Ketteler in
der Berathimg des diplomatischen Korps mit Entschiedenheit , daß
die von dm Gesandten bis dahin getroffenen Maßnahmen unzu¬
reichend seien und daß sowohl zum Schutze der Euro¬
päer in ganz China als auch der Gesandtschaften in
Peking seitens der europäischen Mächte energischere
Schritte gethan werden müßten , sonst würde in kurzem
ein großes Blutvergießen unter den Christen an .
gerichtet werden . Selbst die Gesandtschaften werden nicht ver¬
schont bleiben .

I -ä London , 19 . Juni . Die Morgenblätter sind der Ansicht ,
die Großmächte müßten die Kaiserin - Mutter für die von den
Chinesen ermordeten Europäer veraniwortlich machen .

— Maris , 19 . Juni . Sämmtliche Blätter geben übereinstim¬
mend der Ansicht Ausdruck , daß die Lage in China überaus
alarmirend sei und daß eine regelrechte Expedition nothweudig ge¬
worden ist. Sie fordern die Regierung ans , sofort kräftige Schritte
zn nnternehtnen und die Schiffsdivisionen in den asiatischen Gewässern
sowie in Jndochina zn verstärken .

bä Merkin , 19 . Juni . Der „ Lokal -Anzeiger " meidet aus Paris :
Nach einer Privatmeldung ans Shanghai ließ der portugiesische Ver¬
treter in Macao 200 0 Flinten passirm , welche jetzt die Piraten
besitzen

Die Mächte und die chinefische Krisis .
bä Wien , 19 . Juni . Der Minister des Aeußern Golnchnwsky

erstattete gestern dem Kaiser Bericht über die Situation in China .
In gleicher Angelegenheit konftrirte der russische Botschafter mit
Goluchowsky .

— - Paris , 19 . Juni . Dem „Figaro "
zufolge Hai der chine¬

sische Gesandte dem Minister des Auswärtigen , Delcosstst die
formellsten Versicherungen gegeben , daß alle nöthigsten Weisungen
an die Behörden in Nünnangsen crtheilt wenden wüvden . Außer den
von dem Minister des Auswärtigen an den Dicekönrg von Dünnan
und den Generalkonsul Franoois gerichteten Telegrammen forrbte
der chinesische Gesandte auf eigene Verantwortung an den Vice -
könig von Iiinnan folgendes Telegramm :

Dr es mir unmöglich ist , nach Peking zu telegraphiren , nehme ich
es auf mich , Sie aufzufor 'dern , daß Sie Francois und seine Leute
beschützen und deren Reise nicht hindern . Andernfalls fällt die
Verantwortung für das Löben all dieser Franzosen auf Sie zurück .
Wollen Sie mir den Empfang dieser Depesche telegraphisch be¬
stätigen .

Im Hinblick auf die Ereignisse in China hat der chinesische Gesandte
eine Soiree abgesagt , die am Freitag zu Ehren der Regierung und
des diplomatischen Covps stattfinden sollte . Der Fall Francois
dürfte wahrscheinlich in der heutigen Kammersitzung zur Sprache
gebracht werden .

bä Washington , 19 . Juni . Der amerikanische Admiral hat
den Befehl erhalten , im Einvernehmen mit den anderen europäischen
Mächten zn verhandeln und die amerikanischen Interessen zn schützen.

Die Vorgänge i« China .
bä Shanghai , 19 . Juni . Die Kaiserin - Mutter kehrte

nach ihrem Palast nach Tefu zurück, wo sie die Ereignisse abwartet .
In Tientsin und Shanghai herrscht vollständige Rnhe . Die
Haltung der chinesischen Truppen ist jedoch noch immer
drohend .

hd London , 19 . Juni . „Daily Telegraph" wird ans Shang¬
hai gemeldet , dort hieß es gestern Abend , die R eg i e r u ng in
PekingempfindeRene . DerBizekönig Julu sei degradirt .
Ihm sei befohlen worden , sich dafür , daß er die Tumulte zugelassen
habe ^ vor der Behörde zu verantworten . General Tung sei abge¬
setzt und wegen der Ermordung des Kanzlers der japanischen
sanoischaft zu der militärischen Poststrafe verdummt worden .

hd London , 19 . Juni . Nach einer Meldung des Bureau
Dalziet aus Shanghai leisten die Vizekömge der südlichen Pro¬
vinzen der Aufforderung , der Kaiserin Hilfstruppen nach Peking zu
schicken, nur in sehr geringem Maße Folge .

bä Maris , 19 . Jmli . Die „Agence Nationale " veröffentlicht
ein Telegramm aus Shangai von gestern , wonach die fremden Ge¬
sandtschaften in Peking zweimal hintereinander von
den chinesischen Truppen angegriffen aber beide Male von
den europäischen Truppen mit großen Verlusten zurückgeschlagen
worden sind . Wie verlautet , wurden mehrere höhere Beamte getödtet -

Der Kampf bei Takn.
Die Schlacht bei Taku scheint so geführt worden zu sein , daß

die chinesischen Forts von der gewaltigen Artillerie der vereinigten
Kriegsschiffe unter vernichtendes Feuer genommen und dann von
den ausgeschifften Mannschaften erstürmt worden sind . Dabei ist
deutsches Blut gefloffen : vom „ Iltis

" 3 Mann todt , 7 verwundet .
Ehre unseren Helden , die in fernen Landen zu Nutz und Ehr ihres
Vaterlandes das Leben drangesetzt haben ! Der „Iltis

"
ist ein

Kanonenboot von 900 Tonnen Größe , mit einer Dampfstrecke von
2000 Seemeilen ; er hat 120 Mann Besatzung . Das Schiff wurde
1897 erbaut als Ersatz für das gleichnamige Kanonenboot , welches
zum Schütze der Deutschen in Nanking entsendet worden war und
dann in einem furchtbaren Wirbelsturme bei Weihaiwei unterging .
Der neue , jetzt siegreich gewesene „Iltis " ist ein außerordentlich
festes Schiff und mit allen neuesten Einrichtungen versehen .

Ueber den Kampf bei Taku werden folgende wertere Einzel ,
heiten gemeldet :

= Tschisu , 19 . Juni . (Reuter ) . Die Takufört ? ans
beiden Seiten des Flusses sind jetzt besetzt . Die Chinesen er -
öffiiete» am 17 . ds . das Feuer in unerwarteter Weise . Die
Verluste der Truppen der vereinigten Mächte sind folgende :
Von Engländern 1 todt , 4 verwundet , Deutsche» 3 todt , 7 ver¬
wundet , Ruffr » 16 todt . 45 verwundet . Franzosen 1 todt ,1 verwundet . Die bei Taku liegenden chinesischenTorpedoboote
wurden genommen . Auch wurde ein chinesisches Kanonenboot
beschlagnahmt .

— London , 19 . Juni - „Daily Expreß
" meldet aus Shanghai

vom 18 . : Amtliche Nachrichten über den Kampf bei Taku besagen
Eine chinesische Granate brachte das Pulvermagazin de .
russischen Kanonenboots „Mandschur

"
zur Explosion . De .

„M a n d s ch u r " f l 0 g i n d i e L u f t . Mehrere Blaujacken wur
den getödtet , viele verwundet . — Die „ Times " melden ans Shang
Hai vom 18 . : Am 17 ., kurz nach Mitternacht eröffneten die Taku
forts das Feuer . Die Kriegsschiffe der Mächte erwiderten dasselbe
Zwei Forts flogen in stie Luft , die anderen wurden vor
den internationalen Truppen im Sturm genom
men . Im Hafen von Tschifu liegen jetzt 2 britische , ein amerikan¬
isches und 5 japanische Kriegsschiffe .

hd London , 19 . Juni . Nach einem Telegramm des „Daily - Ex¬
preß " aus Shanghai richtet« sich das Feuer der chinesischen Forts zuerst
aus die Kanonenboote , welche nahe an der Küste lagen . Es waren dies
die Boote „ Atgerine " (englisch) . „ Iltis " (deutsch) , ein japanisches , ein
amerikanisches und ein russisches . Anfangs richteten die Geschosse keinen
Schaden an , bald aber hatten die Chinesen die Zielweite und „Al g « r i ne"
und „ Iltis " wurden schlimm beschädigt , da sie 13 oder
14mal beschossen wurden . Das vereinigte Geschwader richtete sodann ein
furchtbares Feuer auf die Forts , das vom ersten Schuß an genau gezielt
war . Die Forts wurden buch st üblich in Stücke ge¬
sprengt . Dir russischen Truppen auf der Landseite sollen beim An¬
griff mitgewirkt haben . Die Landungsabtheilungen trieben die Chinese »
mit dem Bajonett weg . Einige Hundert Chinesen wurde »
getödtet als sie nordwärts flohen . Das Gros der angreifenber
Truppen bestand aus Russen , von denen bis jetzt einige 10 000 Mann bei
Taku gelandet sind. Durch di « Explosion des Pulvermagazins auf den.
russischen Kanonenboot „ Mandschur " wurden 7 Matrosen getödtet und
viele verwundet . Der japanische Admiral erhielt Befehl , eine ebenst
große Anzahl Truppen zu landen wie die Russen . Man befürchtet , daß
es einen Konflikt zwischen beiden geben wird .

-Der „Times " wird aus Shanghai gemeldet : Nachrichten vom
Kampfe bei Taku wurden durch einen japanischen Torpedobootzerstörer
nach Tschisu gebracht/der außerdem meldet , daß der Kommandant
d e s „ I l t i s " s ch w e r v e r w u n d e t s e i .

Dem Bureau Dalziet zufolge heißt es , der B esehl zum An¬
griff seitens der Chinesen sei durch « in Person -
lichesGdikt der Kaiserin gegeben worden (Frks . Z .)

bä London , 19 . Juni . Ans Peking wird berichtet : Die
Befestigungen von Taku sind von den russischen Truppen
beseht worden . Die chinesische Besatzung ist nach dem Norden
geflohen , nachdem sie alle telegraphische Verbindungen zerstört und
mehrere Dörfer in Brand gesteckt hatten . Die Chinesen ermordeten
einen Eisenbahn -Unternehmer .

TruWen -Befördernnqe » .
Maris , 18 . Juni . Nach einer Blättermeldnng aus Brest ver¬

lautet in dortigen Marinekreisen , daß die Kriegsschiffe „D 'Estrres "
und „Qnichen " nach China gehen sollen .

hd London , 19 . Juni . Das englische Kanonenboot „Daphne "
ist gestern Nachmittag nach Takn abgegangen .

Anozng ans den Standesbiichcru Karlsruhe .
Geburten :

12 . Jnni . Martha Ennna , V . Friedrich Dahlinger , Briefträger .12 . „ Gustav Adolf , V . Franz Winterhalter , Gärtner .12 . „ Eugen , V . Johann Bürkle , Schreiner .
13 . „ Emilie , V . Jakob Sieber , Ausläufer .
14 . „ Otto Walther , V . Ad . Stoltz , Schreiner .
14 . „ Else Luise Charlotte , V . Heinr . Aug . Bodfeld , städi .

Sekretär .
15 . „ Heinrich , V . Johann Zivse . Bahnarbeiter .
16 . „ Paul Julius , V . Julius Jsele , Hilfsdiener .

Todesfälle :
15 . Juni . Johanna Wagner , alt 85 Jahre , Wittwe deS Kanzlei -

dieners Eduard Wagner .
16 . „ Anna Bick, alt 25 Jahre, , Ehefrau des Bauführers Her¬

mann Bick.
s7 . „ Wilhelm Holl , Schlofferlehrling , alt 15 Jahre . B . Karl

Holl , Wirth .
17 . „ Johann , alt 11 Monate 26 Tage . V . Jakob Wittmann .

Weichenwärter .
17 . „ Jakob Vollmer , Hanptlehrer , ein Ehemann , alt 43 Jahre .17 . „ Jette Marx , alt 72 Jahre , Wittwe des Schneiders Hirsch

Marx .
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Offene Stellen

V KangSeigehttsenstell « bei Gr . Bezirksamt Karlsruhe auf 1. Juli
P. Is . JahreSvergütung 900 M . Bewerbungen von Aktuaren oder
Jnzrpienten nebst Zeugnissen alsbald . ^ ^

Ln der HochVau -Abkherluirg Äer Großh . Bad . Baugewerkr
schule zu Karlsruhe für dir Mntersemester eine vorläufig nicht « tat
müßige Lehrstelle für «inen Architekten für Fachunterricht . In der
SiMmerfemestern soll derselbe als Hilfsbeamter im Grotzh . Konser¬
vator der öffentlichen Baudenkmal« beigegeben werden. Bewerb -

ungen längstens 16. Juli an die Großh . Direktion der Bangewerke
schule in Karlsruhe .

Beim Amtsgericht Manicherm I eine Schreibgehikfenstelle . Brr
gütung monatlich 50 Mk . und monatlich ca. 15 Mk . Abschriftsgr
« hren .

Beim Amtsgericht Gernsbach eine Dekopistenfielle. 600 M .
uejhst Schreibgebühren .

Die Stelle des BezirkSassrstenzarztes für de« Amtsgerichtsbegirk
Gmgenk -ach . Bewerbungen find innerhalb . 10 Tagen beim Ministerium
des Innern einzureichen .

Seim Amtsgericht Freiburg eine Detopistenstellr . Jahres -
gehakt 600 Mark .

9 Wm PGelles vear « .

- » ranlsnrt «. M.
0 />4 Uhr Nachm.)

gwbit 217 .10
Diskonto 178 .60
StaatsbaSn 142 .60
Lonibarden 27 .90
Tendenz : matt .

Araukfurt a. M.
(Aiifanaskurse ).

Oest. Cred .»A. 219 .50
Oest. Staatrb .-A. 142 .70
Lombarde» 27,90
3* . Port . St .. A„l . 24.60
Egypt« —
Ungarn 96 .5C
Disc. Com.-A. 179.76
Gottbardbahn -A. 1381)0
8»/. Mer » , ult . 24.90
«' /. . .
Banqne Ottom . 111 .10
Türkenloos« —
Italiener 94 .50
Tendenz : schwach .

Kraulsurt «. M.
(Schlußkurst .;

Wechsel Amsterd. 188.72
„ London
• Paris
■ Wie»

WechselItalien
Privatdirconto
Napoleon »
4°/« Deutsche Reichs-

Anleihe (»7 ») 95 .35
3' /. do . 87 .15
8 7, Pr . (Senf. 95 .36
&*f» Italiener 94.50
47,Oest . Goldr . 97 .60
4 . OestSilber 96 .70
1860er Loose 134.10
4»/, °/ , Port »«. 36 .30
Russisch « Staat ». 97.50
Serbe » 61.10
4*/, Span . 70 .90
47 , Ungar . Goldr . 98 .20
Ungar . Kronenr . 90.70
Berliner L -G .
Darmst . Bk.
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bk.
Rhein . Credlt -Bk. 14260

Hyp .-Bk. 168.90

204 .02
811.75

3 '/, 7 « da. 93 .40
8° . Bad .StO .M .
47 , Griechen 46 .-
Türkenloose 111 .-
D . Türken —. • *
37 , Argeiitinter —
5°/. Chinesen 92 .50
57 . Mexikaner 97 -45

57 .
' '

III98 40
*
80

3V. » 24 .75
Pfälz . Hyp.-Bk. 162 .-
Elbthal
Mertdionalb .

841 .38 Bad . Zuckers.
764.75 - - - - - -

57.
16.23°

152 .20
184.2»
192 .20
150.90
123 .20

137 .20
80.—

122.10
121 .-

Norbd . Lloyd
Packetfahrt
Maschi». Gritzner 188.—
Karlsr . Maschi» . 267 . -
North .pref .ShareS 73 .30
A. Elcktr .- Gesell. 235 .50
Schlickert 238 .10
Beloee 53.10
Oberrh . Bank 120 .—

« ach - Srso
(87 , Ubr Nachm.)

Berliner Bank 113.20
Credit 217 . 10
Diskonto 179 .—
Staatsbah » 142.75
Lombarden 27 .90
Tendenz : matt .
Verli » ( Nnsangskurse ).
Credit -Aktien 218 .40
DiSconto - Comin . 179 .50

arpener ^ 0 203 .25
Dortmunder 116 . —
Tendenz : behauptet .
Berlin (Schlutzkurse .)

8 »/,7 » Reichsanl . 95 .50
37 . , 87 .10
3 >/. 7 ' Pr . Con ?. 95 .4»
Kredit 217 .30
DiSconto 179 .-
Dresdener 150 .2«
Nat .-Bk . f. Dtschl . 134 .50
Staatsbahn 142 .90
Bochum« 222 .50
Gelsenk.Bergwerk 195 .10
Lanrahütte 233 .2C

arpener 201 .40
iDttmunb 100 .

A. E .. G . 234 . -
Schlickert 205 .—
Dynamit Trust
B . Köln -Rottwetler

Pulvers . 195 .50
Deutsche M «tallpatr .>

Fabrik . 237 .20
Kanada -Pacifle 89 .10
PrivatdiSconto 5°/o

Wien ( Vorbörse .

Telegraphische Kursberichte
vom 19 . Juni .

Linderbank 109 .—
Wien« B .-B . 126 .—
Ottomanbank 110 .50
Schweiz . Central 146.40

, Nordost 90 .—
» Union 80.9 j

Jura Simpl . 87.—
Mittelmeer 98 .60
Harpen « 203 —
8°/, Argentinier 33 .80
37 ° South . Pres . 106 .60
4abg . 37, ° ',Bad .

Et .-Obl . i . G. 93 .50
dto . t . M . 93 .40

703 .-
672 .50
124 .60
118 80
115 .70

Creditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Markuotcn
47,7 ° Ungarn
Ung. Papicrreiite 97.9»
Oest . Kroiieiirente 97 .30
Länderbank 439.50
Ungar. Kronenr. 91 .40
Türkenloofe
Tendenz : still.

Pari ».
37» Rente 100.10
Spanier 71.90
Türken 23.20
Italiener 94.85
Banane Oltoman 555.—
Rio Tinto 1283.—

London .
Debeer»
Chartered
GoldfieldS
RaiidmincS

811 Kaiserstrasse SU .
V*

Nach beendigter Inventar haben wir grosse Partteen

StrumpflänoenStrümpfebaumwollenerwo ener
fürHerrenundKnabenSporthemden

undGravattenHandschuhe
fürWaschblousenDamen

aus unseren Sortimenten ausgeschieden und bringen dieselben , von
Mittwoch den 20 . ds , beginnend, in besonderer Abtheilung zum
Verkauf.

Der Verkauf geschieht nur gegen Baar und bieten wir verehrl.
Publikum betreffs Güte und Preis

eine ausserordentliche Kaufgelegenheit.

Deutsche Bank 192.25
Berl. HandelSb . 152 .25 j Safttaub
« ochmn .Gnbstabl223.80 Atchison Top
Lanrahütte 235 .50 >Louis» . Nash ».

Anfangs ziemlich fest. Später auf schwaches London matt .

277.
37 .
7V-

397.
7V.

717.
767.

Wetterbericht der deutschen Seewarte in Hamburg
vom 19. Juni .

Gleichmäßig vertheilter Luftdruck mit höchsten Barometerstäude »
über Belgien bedeckt heute den Erdtheil . mit Ausnahme Gebiete
flacher Depresflonen im Westen der britischen Inseln und bei Riga .
In Deutschland ist das Wetter ruhig , theilweise heiter uub meist
etwas kälter. In Süddentschland fanden vielfach Gewitter mit er-
ltebigen Regenfällen statt . Veränderliches Wetter mit Neigung zur'
etvitterbildung ist wahrscheinlich.

Wikteruligshrodilchimigrn der Netesralog. Lintia» Rarlsrnhr .

Bekanntmachung.
Zum Zwecke der Verlegung der

Kabel für das städtische Elektrizitäts¬
werk werden von jetzt ab Ausgrabun¬
gen in den Straßen und zwar vor¬
zugsweise in den Gehwegen vorge¬
nommen .

Die Wiederherstellung der Gehwege
geschieht von Seiten -und auf Kosten
der Stadt .

In dieser Woche wird voraus -
ichtlich in folgenden Straßen Kabel
verlegt : 13240

1 . Rheinstratze ,2 . Kaiserallee .
Karlsruhe , den 19. Juni I960 .

Elektrotechnisches Amt
- er Kaupt - und Residenzstadt

Karlsruhe .

Altverühmte Sleinhuder Trfchzeuge ,
Handtücher, Halbleinen direct
au- de^ abrik v. E . Schuster, Stein¬
hude , Quant , zu Fabrikpreis,
zu bez^ U .. Muster frei. Man ver¬
gleiche Preis u. Qual , mit and . Off .

Juni .
' "

18. Nachts 9U .
19. Mrgs . 7U .
19. Mittgs . 2 U.

0atottL
w»

Lhprm.
io C.

BBfoI .
Feucht.

tarn
Feuchtigkeit

tu Vroz. WUid

752.3 18.6 11 .5 72 SO
752 .0 16.2 11 . 1 81 NO
760 .7 24 .4 8.7 38 WSW

tzlUIIIlN

bedeckt

folgendell Nacht 12.9.
Niederschlagsmenge am 18. Juni 0 .7 mm.

Brown it, Polsons Mondamin
ist ft ergiebig , daß man aus einem „ganzen Packet" Mondamin
12 Mondamin -FlcrMmriZ für je 4 Personen anrichten kann . Ein
solches Packet eichätt man überall für 60 Pfg . Diese auf 12 Mon -
vamin -Flammvis vertheilt , ergeben für jeden Flammri ft geringe
Mehrkosten, daß sich Mondamin Jeder gestatten kann . Alle mit
Mondamin gekochten Speisen gewinnen an Wohlgeschmack und Be¬
kömmlichkeit. Mondamin ist überall für 30 Pfg . und 16 Pfg .
käuflich. Brown u . PolftnS „neue" Rezepte find als ein Büchlein
bei deutlicher Adressenangabe Berlin 6 . 2 kostenlos zu haben . 2610a .

Zahnarzt Lorenz
Lsopoldstrasse 38 .

585 TELEPHON 585 . 23285

! ! Kirschen ! !
_ täglich frisch eintreffend .
MF “ Tagespreis für morgen ~ns

«11* 18 $Pf§. per Zffd., bei größerer Abnahme entsprechend billiger.M . Fannasch ,
Gier ttnh Lcrndespvodirtrte ,

18960 50 ZShringerstraße 50 .

Reparaturen
an 10050 .30.

Fahrrädern
; eder Art , werden prompt und

billig ausgeführt .

Alwin Vater .
Zirkel 32 .

Emaillirnng » . Vernickelung .
Reinige» von Fahrrädernbilligst

int Abonnement.
Gute Stellung

mit Betheiligung v . einigen 1000 Mk.
bei Sicherstellung findet junger ,
gebildeter Herr (auch Nichtkaufmaiin )
bei rentablem U» te , nehme» . Offerten
unter E . L . H . 84361 an die Exped .
der „Bad . Presse " erbeten .

Brodpreise
für die Zeit vom 16. bis 30.
Juni 1900 nach der Anmeldung

der Bäckergenossenschaft :
Es muh wiegen :

1 Paar Wecke zu 6 Pfg . 110 Gr .
1 halbweißes 10 Pg .- Brod 250 „Da « Brod kostet :
450Gr . Halbweißbrod 17 Pf .
900 Gr . „ 34
700 Gr . Schwarzbrot »I . Sorte 20

1400 Gr . „ 1 . „ 40
700 Gr . „ 2 . . 17

1400 Gr . 2 .
'

34
450 Gr . Kornbrod 13
700 Gr . „ 18
900 Gr . „ 27

1400 Gr . „ 36
Fleischpreise

für die Zeit v. 16 . bis 30 . Juni 1900
nach der Anmeldung der Metzger-

genossenschaft:
Ochsenfleisch per ' /, Kilo 72 Pfg .

Ringofenpläne,
D. -R.-Patent Nr . 104242 liefert die
Dampfziegelei 2523s .35 .8

v «dr . vanmnuu , LItrtp i . Rh .

Wir suchen filv unseren / )^
Bezirk tüchtige Acqui - /
siteure geg. aug . Pro - / *
Vision und Gehalt . / JSr j
Auch houoriereu / mA ) / ist
wir stille Mit - / / da-
arbeiter für / / durch
Zuweisung / JSr / Jedcr -

von Kan - / / mannacbo -
didate » / ^ / te„ . Nähere

bestens . / / Auskunft er-
g ?r / theilt gerne die

mr / Heneralagentur
V / der Allgemeine «

/ x © / Aersorgnngsanftakt
/ in Karlsruhe , SQBeftenb »

y / strade Nr . u 2179 ,

Snhhitecfioii i
der im gainen Deutschen Reiche
bestens ciiigesührten und auf durch¬
aus gesunden Prlnzipte » beruhenden
Krankenkasse „ Wohlfahrt " unter
günstigen Bedingungen zu vergeben .
Offerten erbeten an die Direktion
in Berlin , Hochmeisterstr. 18, I.

oar,

Eine officielle
Gutenbergs -Jubiläum -

Ansichts - Karte
und eine uiivfficielle versendet für
30 Pfg . Karl Lngar , Lata », Brief -
markenhandlung n . Hauptkollccteur
der Hess. Landeslotterie ,
Auswahlen in mittleren Marken
2.1 gegen Referenzen . 3254a

Wlrtbscbaftsgesncb .
Tüchtige Wirthsleute » Mann

Metzger , Fra « gnte Köchin ,
suchen eine gute Wirthschaft in Zapf
oder Pacht zu übernehmen . Gefl .
Offerten unter Nr . 84367 an die
Exped . der „ Bad . Presse ". 2 . 1

Bauholz,
eine größere Parthie , nebst
ein « hölzernen Treppe
verkauft 13223
Otto Stoll , AsklihiiAtt,

am Kaiscrplatz.

Lebensstellung .
Mineralbrunnen.

Ein Bz-unnenmeister ober tüchtiger
zuverlässiger Abfüllcr , der mit der
Korkflaschen-Abfüllung und mit allen
andern ins Fach schlagenden Arbeiten
vertraut ist, wird von einem süd¬
deutschen Brutinen gegen hohen Lohn
auf sofort gesucht . Offerten mit
Zeugnißabschriften wolle man unter
Nr . 3235 » an die Exped. der „Bad .
Presse " senden. 2.2

Beim Bahnba « Neu¬
stadl im Schwarzwald —
Hüfinge « werden sofort

59 tüchtigeZimmerleute
gesucht. — Stundenlohn
50 Pfennig . Ilstündige
Arbeitszeit und Neber-
stunden . Meldungen beim
Zimmerpolier Harter ,
a . Gutachbrücke bei Neu¬
stadt « _ 3258a,3.1

Ein einfaches, fleißiges

Mädchen
wird in ein gutes Haus zur Beihilfe
sämmtlicher Hausarbeiten auf 1 . Juli
gesucht . ES ist demselben Gelegen¬
heit geboten, die Haushaltung gründ¬
lich zu erlernen . Guter Lohn und
gut - Behandlung zugestchert . 13232

Näheres Kriegstr . 17 , pari . 2.1
% junge Mädchen zu leichter

Nähaibeit für Siachmittags sofort
gesucht. Wilhelmstr . 26 , 3 . St . 8 « ,»

Eine Putzfrau für SamStag
Mittags gesucht . Klanprechtstr . 8,2. Stock . 84360

Blilkerei -Verkuvs 1““^ * Gkstelle.
Rindfleisch
Kubflcisch *)
Kalbfleisch
Schweinefleisch
Hammelfleisch') je nach Qualität.

68 .
56—64, ,

76 „
- 72 .
„ 60- 70 „

Eine der gangbarsten Bäckereien am
hiesigen Platze ist Verhältnisse halber

zu «« kaufen. Ein Müller würde tüch¬
tigem Bäcker die Anzahlung geben.

Offerten unter Nr . 84359 an die
Exp. d« „ Bad . Presse " erbeten.

Für eine» jungen Mann mit guten
Schulkenntnisscn wird bi« Herbst oder
früher auf unserem Comptoir , bei so¬
ortiger entsprechenderBezahlung, eine
aufm . Lehrstelle stet . 13233.3.1

Selbstgeschriebene Offerten gefl . zu
richten an K. L . Steen k Sohn ,« rdpriuzeustraße 11 .

& Techniker
für Büreau auf 1. Juli or . gef .

Off . unter W . 4023 Rudolf
Mosas , Sinn. > Exped ., Wein -
heim . 3250a .2.1

JüngererBauteehniker
welcher 2 Kurse der Gr . Baugewerk¬
schule besuchte , sucht alsbald Stellung .
Eintritt kann sofort erfolgen . Off .
u . 84364 an die Exped . der „Bad .
Preffe" . 2.1

Ein braver , jüngeres 18249

Mädchen
sucht Stelle im kleineren Haushalt per
15. Juli . Näheres zu erst . Ludwig -
Wilhelmstraße 10 , Laden ._

in Mädchen, welches mehrere Jahre
hier gedient hat , sucht Stellung

auf 1 . Juli für Alles in befferei»
Hause. Zu erfragen B4353

Ettlingerstraße 109 , 3. St . v.
chnerstraße 1 ist in ruhigem Hause
eine steundl . Wohnung von 4

Zimmern nebst Zuaehör im 2. Stock
per 1. Juli oder spater zu vermiethen .
Näheres beim Eigenthümer im 4. Stock
von 9- 8 Uhr._ 84345 .2 .1

litt freundliches , gut möbl . Zimmer
- für sogleich od. 1. Juli . 84852

Zähringcrstraße 35 , 8. St -
Klauvrechtstr 9kr . 3 ist ein schön
» » möbl . Parterrezimmer , auf
Wunsch mit Penffo » , zu verm . 8 «^ ,
Mslarienstraße 45, parterre , ist für
■M *1 sofort ein schön möblirteS
Zimmer zu vermiethen . Zu er -
-agen im Laden . 84370

hützenstr. 8 , im 4. St . r ., wird in
ein frenndliches Zimmer ein sol.

Arbeiter gesucht . 84351
Miktoriastraße 21 ist aus 1 . Juli

ein umnöblirtes Zimmer im
1 . Stock mit Zutritt in die Küche zu
vermiethen. 84344
Csllinterstr . 25 , 4 St . , recht », ist ei«

gut möbl . Zimmer mit separat .
Eilig , an e , sol. Herrn od . Dame auf
ofott zu vermiethen . 84338 .2 .1

ßnt Mick Zimmer,
ä ineinandergehende (Wohnzimmer
mit Balkon), auf s o f o r t zu vrr -
miethen. Für Artillerie -Offiziere oder
Einjährige sehr geeignet , weil in der
Nähe der Artilleriekaserne . 13081 *

« erwigstraße 2 , 3. Stock .

Magazin,
auch al » Werkstätte geeignet , ist zu
vermieden , 13191 .2.2
kug . Pfetsch , Uhrmacher ,Krt-gstraß - 12.
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Montag den 25 , Juni 1900 : Letzte Vorstellung .

Circus Corty - Altkoff !
Karlsruhe , auf dem Platze vor der Festhalle .

Mittwoch , 20 . Juni 1900 ,
4 Uhr Nachmittags 8 Uhr « se nd »2 Graste Vorstellungen 2

Nachmittag » 4 Uhr Nachmittag » 4 Uhr
Erste Kinder - and Familien -Vorstellang

za halben Preisen auf allen Platzen - WH
fiir Erwachsene und Kinder .

DaS Programm besteht aus einem reichhaltigen Nepertoir vo»
16 Nummern ,

Volle Preise . Abend » 8 Uhr : Volle Preise .
Anszevovöentlrche Vovftellnng.

Znm ersten Male t 'WE
Ansfi 'ihruiig der großen AiiSstattiingS -Pautoiiiiine

Dis lustigen Heldelbepgee Studenten oder
ein Ausflug mit Hindepzristeu.

Große Original - P -.tntomiinc , in Szene gesetzt von Direktor
_ Pierre Althalf, autzgefnbri vorn gesannnten Personal._
Diese Pantomime wurde seinerzeit im Circus Renz in
_ Berlin über 500 Mal aufgeführt . _
Mehrmaliges Auftreten von Herrn und Kran Direktor mit
ihren ganz neuen Original . FreiheitSdressnren , sowie nlier

Künstler und Künstlerinnen , aller Clowns und zwei Auguste .
Donnerstag , 21 . Juni 1900 , Abend » 8 Uhr :

“

High - Life -Vorstellung
mit einem Elite -Programm . 13239

Jede Krankheit, auch meist noch in den
hartnäckigsten , sogenannt ,

unheilbaren Fällen, wie Krebs, Lungenkraiikheiten, Maaein und
Nervenleiden , Augenentzündungen , Frauenkrankheiten jeder Art ,
wird in meiner galvanomagnetischen Heilstation durch absolut
schmerzlose Behandlung, nach dem System der vr . Dr . von
Alimonda schnell und sicher geheilt . — -Jeder Kranke versuche es,
ehe er sich einer Operation unterzieht oder einen Luftkurort be¬
sucht, wodurch er sich große Unkosten erspart. Honorar mäßig !
Täglich zu sprechen . £4358,5 .1
Adolf Kussmaul , RktirrhtilWktiktt u. Htilmglieliskur,Karlsruhe, Schützenstraße 73.

Alkoholfrei !
Frada “

Alkoholfreie Obstweine aus frischen Früchten .
Apfel-Frada . ] Weichsel - Frada .
Heidelbeer - Frada . i ? Erdbeer - „
Kirschen - „ \ Trauben - „

Ananas - Frada .
(Bowle okae Alkokel aas Tranken n. Ananas).

Alkoholfrei« Bier
aus fertigem , vergorenem , also äclitem Bier , durch

mechanische Entziehung des Alkohols hergestellt
empfehlen llV25 .

Dr. Kux & Finner,
Grossh . Hoflieferanten .

In meiner Filiale Schlossplatz 20 find in großer
Auswahl vorräthig :

Waschstoffe
in billigen Kreistagen 13245

2lUaemctnc

* * * * * * i

8

Bettfedern ,
doppelt gereinigt und gedörrt ,
pr . Pfd . Mk . 2 . - , 2 . 50,1

2 . 80 , S . - , 3 .S0 , 4 . - ,
Spezialität : Laudrupf ! s
empfiehlt in schönster Maare

J . Sclmeyer ,
Ecke Marien - it . Werderste . |
Daunen, Aoßhaare,

6138 Barchente , Dresse .

Wnitthnim a . Main Linie Lauda - W . (Heidelberg -Würzburg )
Vf Gl lilwlul (Baden ) „ Lohr -W (Würzburg -Frankfurt ) 146
Met. üb . d . Meere . Empfehlenaw . billig . Sommeraufenthalt . Herrl . gesunde
Lage an Main u. Tauber ; Grasartige Burgruine , nahe Waldspaziergänge ,
schöne Ausflüge ins Main- u. Tauberthal , markirt im Odenwald und
Spessart , Schwimm- u .Wellenbäder , Angel - n. Rudersport , Pension Mk .
8 —4 pro Tag . Näh . durch den Verein zur Hebung des Fremden¬
verkehrs Wertheim a. Main. 2721a 4 .3

Magenleidenden
tfeite gegen Rückporto unentgeltlich
mit , niie ich von meinem langjährigen ,
oft quälenden Magenleiden in kurzer
Zeit befreit wurde . 2965a .6 .3
Paul Koch, Gelsenkirchen 31

Jed«nuum icia eigner Dtutler !
Komvlette Ua»tlch»k-

TSpeu-Lruckerei
soso« . Sedrauch 1

irdenrann von 2,70
Mk. an- Jllostr- Ka.

talog gratis.
8i«g5 . ro 't»,LerU» K.W. ,
Wittrlftr. 23.

fTörnnn find , hiöcrete AufnahmeUulllUil u. sorgsamste Verpflegung
bei Frau Mftiier , Hebamme ,
Straßburg i . Elf ., St . Barbara¬
gasse 101 . 2339a .l0 .4
( «mcoooeooöoi

Friedr. Benzei , Amalien-
'

strasso 14 b . '
Lud »*. Dörflinger,Waldstr,45
Carl Hager - KarFFriedrich -

strasse 22.
A. Kintz, Gartenstrasse 37 .
A. Klingele, Amalienstr . 71 .
A. Körner , Sofienstrasse 66.
Gerhard Laspe,Kaiserstr .56 .
Rud . Langer, Waldhorn¬

strasse 4 .
A . LSsch Nacht., Kaiser¬

strasse 115 .

Otto Mayer, Wilhelmstr . 20 .
VictorMerkle,Kaiserstr,160
A.PIetsclierWwe. , Bismarek¬

strasse 33a .
Max Raschdorff, Amalien¬

strasse 51.
F . X Rathgeb , Waldstr . 57 .
Fritz Reis, Luisenstr . 68.
Heb. Roll, Kaiserstr . 110 .
G . Roth , Herrenstrasso 26 .
W . Spitz, Waldstrasse 95 .
A . »an Venrooy , Sofien¬

strasse 45.

jeder Art und Größe i
! kauft zu guten Preisen ;
Max Hombnrger,

1 11892 Weinyandkung. 12 .8 j
130 Kronenstraße BO. ,

Mmmooooocoo »

Gefälligst lesen I

Wer neben seiner Zeitung den

VOLEPR ILHISTRfi
ein vornehmes, von Emile de Girardin gegründetes Pariser
Ulustrirtes Unterhaltungsblatt in Format , Art und' 'Umfang des „Daheim “ oder der „Gartenlaube'*

gratis zu beziehen
wünscht, dor bestelle bei der Post ein Abonnement auf die in weiten
Kreisen bestens eingeführte, wöchentlich 6 mal in französischer
Sprache erscheinende politische Tageszeitnng

LA GAZETTE DE LORRAIHE
(JOtJRKAI. DE MET2T ).

Der Preis derselben beträgt für dag Vierteljahr niil * M . 2,50
and erhalten deren Abonnenten den Voleur illustrd , dessen
Sonderpreis allein RH. 1,80 für das Vierteljahr
beträgt ,

vollständig kostenfrei
geliefert.

Alle Diejenigen , welchesich mit dem Studium der französischen
Sprache beschäftigen— und dies thnt in Deutschland jede gebildete
Familie — sowie Hötels, Lesezirkel n . s . w., werden mit Freuden
von dieser ausserordentlich günstigen Gelegenheit Gebrauch machen.

Zur vorherigen Einsichtnahme stehen Probe-Nummern von
.beiden Journalen auf Wunsch gratis zur Verfügung. Man verlange
solche Ton der 3177a
Expedition der Gazette de Lorraine (Journal de Metz)

in Metz .

WW . 50 000 . - ,
m 100000 -
gelrennt auf I . Hypotheke zu 4 >/? /c
bis spätestens 1 . Oet . d . I ., event.
früher , auf 2 Ia Anwesen, in Pforz¬
heim 5 Jahre unkündbar , aufzu -
nehmen gesucht . Agenten verbeien.

Offerten unter Nr . 3261a an die
Sxpcd . der „ Bad . Presse" . 3 .1

600 Mark
gegen Hinterlegung einer Lebensver¬
sicherungs-Police von Selbstdarleihern
sofort aiifzunehmc» gesucht . Rück¬
zahlung nach Vereinbarung . Gcfl . Off .
u. 84334 an d. Exp , d. , Bad . Presse .

llrilniifrii
hat sich ein junger Collie
( schottischer Schäferhund ) , der¬
selbe trägt Halsband mit Namen
de» Besitzers. 13172

Nbzugebeii gegen Belohnung
Kaiserstratze 149 .

Vor Ankauf wird gewarnt .

Rollwagen
znm Ausziehcil ist auszuleihen .
Werderstrahe 160. 2. Stock . 84343

Ater 8ajlki> -Ahn>M
mit Gummirädern zn verkaufen. 3 .1
84347 Riefstahlstr . 12 , 2. SL

^ "
M,n»pfllmRhein1 . .rr "

Soolbad zur Sonne .
Saison Mai bis Oktober .

Prachtvolle Lage zwischen Rhein und Jurahdhen . Terrasse und I
Garten . Elektrische Beleuchtung . Prcspekius gratis . 1839a .3.2j

F. J . Waldmeyer -Boller , Besitzer .

Zeelvl ;
1000 M . ü. M .<Präüigau ,
Schweiz RouteLandquart -

Davos .
bis Octrber . Prospecte erthcilt

Seesapläiict.Hotel und
Pension

Reizend gelegener Luft » und Terrai »-
Curori . Coufiortables Haus , Garten und
Terrassen mit freier Aussicht ins Gebirge .
Lohnende Touren und Waldwege . Preis
per Tag von Frs . 5 ' /, an . Saison Mai

Familie Seiler .

-iLL2iLcrn; #f !" -
_ nni iinjj 111in

v-r.
^ --rch m ,

'
i
"

£ ^ nnten
^ tfernot »
«STöiüt

« r-Dose Mk.

rvolll»
Sit rasch
mit sicher praktischer Stenograph
werden, so »erlaffen Sie sich nicht auf den Rat sogenannter guter Freunde , sondern vertrauen Sieauf Ihren eigenen gesunden Menschenverstand , prüfen Sie selbst !

Lassen Sie sich nicht durch große Anhängerzablen bestechen, sie beweisen doch nur die durchkeine ernste Konkurrenz gestörte Zunahme durch das höhere Alter . Zm Derhältnis zu denen , dieder Kurzschrift bedürfen , ist die gegenwärtige Verbreitung der Systeme überhaupt noch sehr gering .Bedenken Sie , wie wenige mit den alten Systemen Erfolge baden, und daß die ganz lmverhalmis -
mäßigrMehrzadlihrer Anhänger ewig Stümper sind und bleiben. Prüfen Sie daher selbst !

Hüten Sie sich davor , nach etwaiger staatlicher Bevorzugung die Güte zu beurteilen .Roch kein Staat bat geprüft und die nötigen Versuche angeftellt ! Tie betreffenden Re-
gierungcn haben lediglich zur Konservierung von Mumien beigetragen , dir sonst längst zerfallenwären . Der Fortschritt wird von den Negierungen erst anerkannt werden , wxnn die äußere
Machtstellung der alten Systeme völlig untergraben sein wird . Lange kann dies nicht mehr dauern !Darum prüfen Sie nnabhaugig und feldständig . Leider herrscht bisher auf keinem
Gebiete eine solche Unselbständigkeit und Bevormundung wie in der Kurzschrift.Er ist in jedem einzelnen Berufe ganz gleichgültig , welches System Sie handhaben .Wenn Sie nur etwas ordentliches leisten . Wäbleu Sie also ein einfaches und vernunftgemäßes
System , das Sie rasch zum Praktiker ausbildet . Überlegen Sie sich reiflich , ob Sie wenigeWochen oder lange Jahre zur Erlangung der nötigen Fertigkeit verwenden wollen. Hüten Sie sich»er Systemen , die schwacheund starke Grundstriche unterscheiden. Unter zehn Menschen ist kaum
einer, der diese Unterscheidung flott auSzufnhren und nachher sicher wrederzulesen vermag .Studieren Sie die Systeme darauf hin und wählen Sie selbst !

Hüten Sie sich vor Systemen mit vielen Sigeln ! Eie bieten nur Kürze fürs Auge, be¬
lasten das Gedächtnis und erschweren die Erlernungungemein . Wählen Sie ein System von natür¬
licher Kürze ! Jeder besitzt Verstand genug, sich selbst ein Urteil zu verschaffen. Es'

kostet nur ein
paar Tage Zeit und ein paar Pfennige Geld . Also wählen Sie selbst !
Betrachten

Sie sich die
erste Lektion

R-a-n- l. M a ei «a t t U i» s n h : tlst, dsn,-. ssss
stenvgrapbie;

in nur vier
solcher

Lekkiirnn ist
der gesamte Lernstoff enthalten !

Tie Nationalstenographie wurde Anfang 1898 -erauSgegeben, und errang den größten Erfolg von
allen vbllig neuen Systemen . Bereits im Frnbjabr 1900 hatte die junge Schule über 150 Vereins .
20000 angemeldete Unterrichtete ; 40000 ausführliche , 50000 kurzgefaßte Leitfäden waren in Der -
trieb gebracht. Das System entspricht allen Anforderungen der stenoqrapbtschen Wissenschaft
Zur Erlernung dient : Kurzgefaßter Lehrgang der Natronalstenegraphie Mk. 0.13.

Ausführlicher Leitfaden znm Selbstunterricht . . -* 1,—.
Zum kritischen System - Studium ferner ; a empfcblen :

Die Kurzschrift als Wissenschaft und . Kunst von L. u. F. v. Kunowöki Mk. 3,50 .
Moderne Stenographie von Or. von Kunc-wrkt mit einem Vorwort der

Deutschen Bereinigung stenograpdierendrr Lehrer . • 0,50 .
Gegen bar portofrei z« beziehen vom Derleser :

Kurt KouscbniKy « gre « lnu v AHs . Prospekte re. gratis.

In

Men -Men
ist in feinster , ruhiger Lage , dicht
bei der Lichtenthaler Allee , eine mit

allein Emsakt herrschaft¬
lich aMchattck Ma
sogleich , sehr preiswürdig , Verhältnisse
halber , unter dem Schätzungswerthe
zu verkaufen . Die Villa Hai 11 Herr¬
schafts- , 4 Dienerschafts -Zimmer , alle
Nebenräume , Veranda , Balkons . —

Achen ©arten.
Preis 130 .000 Mark Anzahlung

40,000 Mart . — Selbstkäufer er¬
halten auf Offerte 3065 a an die
Expedition der „ Bad . Presse " '

näheren
Ausschluß.

Damenrad ,
Dürkopp , ganz neu, ungefähren , direkt
ans der Fabrik , ist zu verkaufen. Lud-
Wig-Wilhclmstr . 6, 2. St . r . 84337

Ein gut erhaltenes 13247 .2.1Fahrrad
ist billig zu verkaufe » . Näh . im
Friseurgeschäfte Durla cher Allee 32.

Kellner ! !!

** Eid» »sin heute Elsai Tsnts Hand Hans neidet heisst

$ n In im
,

Ia. Sachsenhäuser
Apfelwein ,
per Flasche 35 Pfg . excl.
Glas , empfiehlt 13248

sharte Waare ),
per Pfd . Mark 1.30, empfiehlt
so lange Vorrath
Gustav Bender,

otto La ,"PS011
nem . Carl Malzacher , Sofl .,

5 Lammstr . 5 .
'

Prompter Versandt nach Aus¬
wärts . 13250

mit Leder-
0 tuch ausge»

schlagen , ist billig abzugeben . Rudolf -
traße 18, pari . 84340 .3 .1

Zu verkaufen
t Bettlade mit Zubcbör, ei »

erd und ciu großer Waschzuber ,
^ rderstrahe 90, Hinierhaus . 84354

ct »e

Colonialw n . Delikatessen,
1S6T Ludwig - Wilhelmstr. 10 .

Ein gut gehendes

Friseur-Geschäft
ist sofort sehr billig zu verkaufen, event
auch auf Theilzahlung .

Zn erfrage » in der Expcd. der
„ Bad . Presse" mit Nr . 84346 , 2.1

Billig zu verkaufen
zwei vollständige Betten für Arbeiter ,2 Schränke , runder Tisch, 1 Kanapee ,
Waschtisch, 1 Nähmaschine und ver¬
schiedene Flasche» . 84336

Kaiscrstraße 29, im Laden .

Büffetdamen . Ziinmer -
j Mädchenempfiehlt und
placirt daS Haupt «

Placirungs -Bureau von
V , TrSater ,

3076 * Kreuzstr . 17 , Karlsruhe .

FrismgkW mii Lkhrliig
gesucht - Solche , welche sich in der
niedern Chirurgie ausbilden wollen ,
finden Stellung . X . Hermann ,
appr . Bader , Herren str. 33. 84 -,57 .4.1

Eine perfecte 84356

Herrschaft»köchin
sucht sofort oder später Stelle .

Näheres durch Urban Schmitt ,
Hnnplcentralbmeau , Karlsruhe .

Mädchen gesucht.
Ein einfaches Mädchen wird vo»

einer kleine » Familie sofort in Dienst
gesucht . Zu erfr . Waldstr . 4, Hth .,
2 . Stock ._ 8 -,339

Mädchen -Gesuch.
Ei » tüchtiges Kindermädchen ,

sowie ei » Mädchen für Haus¬
arbeit werde » gesucht . 13231 *

Kaiserstratze 3«.
Zu erfr a gen im Lad e« .

Lin gesundes , kräftiges Mädchen ,t welches sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , findet sofort od.
auf 1 . Juli Stelle . 84350 .2.1

Karlstrabe 13a , 4. St - r .

Znv Aushilfe
gesundes, williges , sauberes Mädchen ,16 — 17 Jahre , sofort gesuchh evtl ,
auch für ganz. Vorzustellen Könur -
straße 20 , 1 Tr ., v. 2—4 Uhr . 84342

Laufmüdchen
gesucht . 84333

Stefauienstratze 21 . parterre .
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M iCp «» CS^ «> »-* v^ m >o jt Ŝ~r--*-* i-» cp . 32 .TLjQ . »-» 03 ' • t43- TI

d A »
*8 N L -Li T -« £

. Z 8 P -L8 Z
fi

:§ I -5 «ff ö p p «̂
85 S

§ v ' 5S j S 'q '
sK ö , 5 -s £ £ @ I c ® 8KgN

to
1

-
c :8

fi

p cs L— p tj * ,xfi *t !> t ! .p
<3

p W
p £ p

« o . » 3-tJ » " VQ
iXP- -
<3 CS

- — J l& 2 - S Ä cs ^ fi
p p -2ü £ w .>

P Ä3 *2 .
p L d - «
S w CS)iCO ^ »5- —
2 «̂ 0 *P *•»

Z
"

id K kp :
« PH -S ? jg

CO
CO

8 L „ -S £ ü i£ - » " 5 tr
LN L 'S » S ? «q S £ £ .38

-rr » vQ P 5t -
§ " ' 'gP - Sfl

"
■-• »o -Se -» p -p 5 >s

" 3rat ? i : a „C4_:d « P .H -q «~ . 8 vQo > 8 _ ° -p !
^3

P o

jP

M— tJ
» L -

t £

- ?L

tiH
-

L
'd

£ ^
^

3
°

: ■ oft
PL

Kd .
■-C £

» OftOft *0
P *CS- p 8 £ d £ °« £ £ o3 Z

£ ZZL .£ « B PLM

I ^ S § ^ s « "oäs £ » K
gg

3 ® F MAZ ©

p £ Zsp
^ *

PMS Z . P 01»
» -2 |Q ^ ’S p ^ iSid L »

'S
S p £ .E 8 P -

p. -c -g ' g «

frt ? . ggf s S °' i
§ I ? 1

S o ^ üllS
®

Ss . ä g £ » LH7ZZCS 'ü C CS oft T «
rt L-S sö ^ —r Ir—S - Pl 15 “

o cs

3 v* scr
ZL ^ Z £ ZK7Z -Z ^ .cs _ -*-* »-» ft ' m ö 5 *5 2i o ö *- 3 „

Z -38 . 8V © LN £ L ^8 L Z P -£
3 2

Oft

<3
„ ft

g

s I
-
51W I GM

^
L £ ML

3
^ N © L .p & 2f I w Ä ^

<3 w C -j > t® p u — qj , es ^ ■ •*—« ' ' v w *3 4j P vj M) 'p eo 5 ,£> .5 <3 )pr _ - t c ^ oft 5 > a ^ > t ; o ^ * rop r ? 4j ^ ts p v /^ u H 0 «
3̂ 2 *P Si , cß ^ ^ *P ^ «3 3s» 0 ^ ”Ä -£ p 8 »CO £7 vo . ?s 4 s fr* vft ' P ' tt *

ö - m i^ en Ä
ls . | « S tf > o . se .2 s f

^
2e £ « 2 3

p ^ - S e
gsf

c P ." p £ ü -£ » £ A --P -.8 V - ü
' Sfl -s »> in pä P a p -r o . » 2 Md <« p

2 Oft <3 JE <3 fT P ^ -VH CS ^ £3 «3 ^ «J *> :P - p k tX Ö - ^ ite ’W “ o g V >>T vfcooi e ; . ,
« Sp 5 Hs .’g S „

" 1 ^ 2 Eä -s ‘S '
IT £ t » S *? ■» 5 . di Q HiA ^ p »

'« '^ ^Ä2HZAM-§- L§ L « AßM -Z » lu « ß -M ^ TbK £#
p . » . . Oft ?? - Q « 3 - ^ *- n 'SE aE

- *

1 s A jZ L 8 i
yr »

g O ^
E H

o ^2 1
<35 p

<35

5 ®
88-Cs 5 5 w a .5 w

Z >8 L 8 ^ ©

fzn^ « 3"
» )15 tr p * j r§^ ^

L '
L 8 Z

2 « ML 7 L £ °
s Z § pF « -

Z » 7 g g « g
* ® * lt " " £ • §

sffsSärJ
»

fi5 sg x ^ HDi -sSH
- S

' - L | 8
; .

-vS -N Jp .8 U- .W C <3 iP -^ S lP .»«—Irf > >p »-» C) -p ^ G - . i5 \Q ,P w P

« SStooJOJS
ZE .

' S - ' S - p

r d -» fcü
- —- P 4 > Q ’•” n:<3 u— er 5xs - P ß e Sit cs

,j *S - pfp E2 . w 5 o ® »
— m 2* cs ri w *- oft o

—' t : T5 nP "sQ •*— g »E ^ Oft P ’
: « S s .5 p

-*
n p

- - £ ^ " » AP
£ o> P P -£* . — . *»

■d P oft ■» —

Ls?-

d (r > —
© d

3 '

- £ « ■« Q ;
£ LZL ^ Z
g -Q S

e | S
L r» > £ -^

=g » pp » tl % | d . s -8 ^
^

p

ZZALKZ ^ 3

w .8
’
i -feSr 3 * - P -g o >.2 Pa . 5 « ,

d -8 ^ P 8 » Ji -1 ä S Ä .£ - -p CI
pPA - » ri - > -pM £
<5 L ^ ' b bi A L - tz»> jQ vcy-1̂ PpP
- 8 » ‘e p

' p S £ % g 5 « -» «Li g " “ ■“ O Dg ’ ® ™
-trw ' B ' 5Wp " dV „ « ft . g 3 Q

_ „ . 2 » ® p O -S a «ö - p pjd

. . ^ Z
-£ ^ LA -Z ZÄ » LLZ ßHAL dt

A Q « 1 8 L ^ D ? p UA
3

Z a,L P2 LZ -
1 .& £ .

^
-
LLZtTKK » ZKZ ; W |

^
t |

I
|

•
#

JQ

. I

» S -d d -p d .

pLZ £ gilt- e d d -
M « > ™
^ P Q

dv PI -

\\ w (IR 4> flft H

URZ
-ZLA

^ - S -Z — gPL
-

£ » » d .- M ? q £

JLLZZp
-

» » Oft «p - p Q «Q
w ^ t * w Ö ÖÄ >̂ jo -rr L ^ s »
cs o -e C c

M s ? £ Z §
•§ fei

8 pM 7 -s - L

, . F j ft S M M^ oft P ♦> <3
P Li- d i

' C e•~
jf c h « = g■» iS 3 ^ » 4

LZ ®

* . £ c ü -2 g
Z © M p

'
Z7

Ä _2i "P «-»
-o P

Oft W
S5 « <

* riJ ^ v ?-
5 ^ p A »

4 *‘ gs ? Lp £ -c ä § 2 >g 1f
«b» CJ -r V» ^ ^ -A ^ 3sO sO P -*-* fH tS S_
p « =2 » og -

3
33» « £ - * » m gj ? » d

P gBlpB
“ - « P « d

© £ ~ jg Sflg « » p pP « -0 « BB ’ ff « d g

Ms ^ E ?c S 8 c -p s -s
f S

'
gg

-S
' S

n | ? § ^ - -d »

g
5 » .? » v§ - t " - G v PS
s « ’g

'
gt ! Ks d

40 'S
1LLL -L8 Z

! 3 ^ LZLZ
P «

P
«

-P
3 L £ g . S S

Ad . . C
^ d . 'e ' -c ’

gdj - on^
M8s 5 « »

^ E a
. « ' “

I fg

°
rsL

b E
” p Aip .

3
g 3

p .E W
Jo ü £ 5 *- tr a .

>bL ö 8 o
' tr E m u

' **
p

ZDAZTZQ:
C SA

fÖJBl ^ g

Oft v
w
p »-.

: i3 ^ j
oft E

Z Z LZ
© p £ w £ P

«> 8 *- w
05 S* »** . ■ , W

,2 ^ P P U Sj3 *>
“ ’S * Ä -ct
« Sp ^ gl

'
A

^ :« 53 <3 w'
S

1 8M Q ^ I 7 8 £ d L P Zft , I« P - 4S » ’S .s » -' - SÄ - TÄ p M*fr P »J, >L5- P q Jgb c3 jo ® 'S P w j-» \ry -*y »ift fer o -5 <»-*> 5?
S P P M Q -co . rj ra D P A* O E ^ ) o |ö C*? a > &> Ä - p » 2~* £^ « -S s> = ^ P äv vö £ jQOwtTA te -'S / *«r Ä ^ r* sP ' iO ' tS ^vQ' t > :sr >g ^Ä § 3 ^ ‘ | .} i !gi » Hg . « g ts S S ^ Dfe 2 & "~ r2 4 ts -Q 05
■S - S 3 Sjp .^ ’B ‘5 g 5®

fi
g

-ß .« s -
! J £ L P w J '

l p
'
^ -Z Big

•p A A d . j» <a < c d ' atS L P » £ v-4 «g - C « » J5 :a „
^

da » » tTV
7P iPCS « :q .5: « » - O r co 2 * ec p ^ b. p \ t p .«-. «

oft *ö m yu w (*-» » o -h . f~rv »r p m fl H w ft . xr - , Ö5 &> p ,r*r- 5 ö £ C ä * *
£ ZR !S L 8 .7 LLE TZ § Z Z D B Z « M « A L -» M "

. «
“ " ■ o - o “ « 9s 3 9fc C | , g «

a M © pZ « , p s
.£ » » M Li L^ .di -p p, »

i-t

8 ^ 'S * p ^■
J

’
k* 1*" p‘

| 2 . | ß

rSst 3
P p

ZML | tt | p .

© g 5 “
8AZM

LDGKß
"

A P *d g* td d

LZP . £
'

L

d © f S « S 1—^ -
» P .E -C d . P

V u '
.« Cß P

|
ü | £ fp

'

. -
Blf ! * ? ;

*85 ^ 8 es . o «ft p *■* *“
w5Ä M er ^ .
P * • P o «© « —

fej cs 5 5 ^ g
Ka

-C ^ .p

Li o’
gfijg
*> >sc a o '

A L
"

P % >d d" " - -ß

w CS M M u

trp £ p ^
ZAL -K «

^
Z !

« •
© ? |

8 e » e
-

s* P CS ,« u o c c u— c ^ Trinr
a p p ÖTE 44 cS P̂ .-PfH d
a > «? ft :o w @ «S p v »

,* . p c c » ^ *ö '-*■'
W ß M P o ’X _ ■

eoQl § ^
ig

a
tp

» p ^ M .8 --Z 5 .£ iS A , P \ o ^ Lx : LdMPP
_. __ " Ä S " . * ' So5 d » C d "

» pLdgdLgSid
^ gll ’öls

^
nB & dT : £ LHgAZtPi

-
. » ptz

.
3 » 7 ^ 8

"
7sALL -r - V -ß ^ 3 K ^ § LZ 3

^ ^ p ^ opBi » » 8 Oftip d £ £ £ s - p tTP ■§ B ~
cp p a » ,

!g -
_ . 5 3

s jg « e . . § p di . L8M -
' i diSp Li >P A .-d . Q

» vS ^ PM
L >sK » LU

« PL )
'

fi V W
P

* > 81

a *& j

er ‘
g

rp ^

O »o 05 0 S, *h V
dtBÖS d ^ JiA d p

’
. 5 ^ * 0 QS d-

, 3 ^ P £ ' - PPS w 13 d )«o - g » ’P P » »> S
« op PSK . . -d

g
> » . -Pd - NSL- E -es » es

o ^ 4 «TI. . .. d-
2 > «t> ov *E p w ^ '
E <=ß -8 Jp ^ ß ,«-r-~P *2 ^ 5 ts Ä

i ß !S S *5 E ^ » 0 t - 8 £ S

oft
Z § § d !

§ 3 ^ MZ
P -̂ lLV §

. § PA «
g

P

JÜt *= • d A

- d § •§ |
aL £ t» A <q

d » P d -̂ - » d d .
p ö — .5 ^ ^ C ß p r
^ S

'
lKN - LAtSLK L

. » P _ ’f
*

<33*«2 ö •* . « , 5 3 <35 *« ^ > P «fl >jq # >t~t~ C ft
« . *o * >-* . ♦- w-i r̂r „ ^ s *o . Jr «> 2: p o a > 'ü q A - P

•p tiTiS ^ 2 ) cs j-. w «je S 2 cp ®® CS^ — 8 w cst ? ^
0 » ö £ « 3,M tv i-4 .HP pE > h p .-e aN » ™ E o « a - sI c .

flÄß s. -ö — m 5̂ * iff ' , y p »b o ^ ^ v v
•| C K £ £ 11

Ö » » g w a £

CS p O O . -7 PP M <3) M CD T .
r «ßDvJ i&

‘
8 L fllr LZL »

5 *'Ss 'S♦> .E

pa '

« 3 . § ig
- p

Oft s A
® t <2

fc» A
« -

3 .K I -Sfj



IV

nsfgir* G rt rt O* S15 -a £ w ä <* N-w >w rt i-». a ns .** ß * 3 «rt ?%* t=T 2 . ^ ßg ol ä ^ Ä ^ rt ' § 5 rr » L ^
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Bekanntmachung.
Stof Grund des Art. 20 des Orts-

Lraßengesetzes in der Fassung des
LsetzrS vom 6. Juli 1898 soll ge¬
mäß 88 2 ff. der V.-O. vom 4. Au-
qust 1890 , die Leistungen der An -
«rßer bei Herstellung von Ortsstraßen

s. w. betr., für Karlsruhe folgendes

Gvtsstatnt
gb«r den Ersatz von Ttraßeu -Her
»ell««gS - und UnterhaltnngS
Kosten erlaffen werden :

8 1-
Die Herstellung und Unterhaltung

der Honsell-Straße geschiehtdurch die
Stadt.

Für die Kosten, welche der Stadt-
kaff« durch die Herstellung der Straße
and durch deren Unterhaltung wäh-
tenb der ersten fünf Jahre erwachsen,
ist von den Angrcnzern nach Maß-
0si( der folgenden Bestimmungen
Vergütung zu leisten :

8 2»
Behufs Feststellung der Vergütung

find die Kosten des Geländeerwerbs
für Fahrbahn, Rinne und Gehwege
und die Kosten der Herstellung der
Fahrbahn und deren Unterhaltung
während der ersten fünf Jahre zu-
sawmenzuzählen und sodann auf die
einzelnen an die Straße grenzenden
Grundstücke (mit Ausnahme der
öffentlichen Straßen) nach Maßgabe
von deren Frontlängen zu vertheilen .
Bei abgeschrägtenEckgrundstückenwird
die Front für jede Straße von dem
Mittelpunkte der abschrägenden Linie
an gcmeffe ».

Soweit das zur Straßenanlage
verwendete Gelände für diesen Zweck
nicht erworben werden mutzte, sondern
schon vorher der Stadt gehörte , wird
bei der Berechnung der Kostenbeiträge
statt der Erwerbskosten der Werth
zu Grunde gelegt , welchen das Ge¬
lände zur Zeit der Inangriffnahme
des Straßenbaues hatte.

8 3.
Der hiernach auf ein Grundstück

entfallende Betrag ist, wenn dasselbe
erst nach Beginn der Herstellung der
in tz 1 bezeichnetcn Straße bebaut
wurde, ganz , wenn es schon vorher
mit fertigen Bauten besetzt war , zu
*1, an die Stadtkaffe zu ersetzen .

Die Ersatzforderung wird fällig:
a) hinsichtlich der schon bebauten

Grundstücke alsbald ,
b) hinsichtlich der noch nicht be¬

bauten Grundstücke, sobald mit
der Errichtung von Bauten auf
denselben begonnen wird.

8 4.
Ist oder wird ein Grundstück nur

theilweise überbaut, so erstreckt sich
die Fälligkeit der Ersatzschuld auch
auf den nicht überbauten Tbeil, so¬
fern derselbe dem errichteten Gebäude
als Kofraithe, Garten , Zufahrt ,
Lagerstätte u. dergl. dient und sich
somü nicht als selbstständiges Nutz¬
gelände darstellt .

Ein detaillierter Ueberschlag des
Aufwandes für die Herstellung der
Honsell-Straße und deren Unter¬
haltung während der ersten fünf
Jahre, sowie eine Liste der beitrags¬
pflichtigen Grundbesitzer , in welcher
die Größe der die Beitragspflicht
begründenden Grundstücke und das
Matz der an die Straße stoßenden
Grenzen angegeben ist, ferner ein
Plan, aus welchem die Lage der ein¬
schlägigen Grundstücke zu erseben ist,
liegen während 14 Tagen auf dem
Rathhaus — Tiefbauamt — zur
Einsicht auf. Etwaige Einwendungen
gegen das beabsichtigte Ortsstatut
sind bei Ausschlußvermeiden spätestens
am 7. Juli d. IS . schriftlich oder
mündlich bei uns geltend zu machen.

Karlsruhe, den 5. Juni 1900 .
Der Stadtrat .

S i e g r i st.
13234 Breum'

g.

Probeblätter gratis .

Jnfertionspreis die Zeile
20 Pfennig .

Ier in Oberndorf am Neckar wöchentlich 7 mal mit täglichem

und monatlich Gemeinnützigen Blättern in SS,Sv « Lxvmrplsrvi » erscheinende, von allen Blattern

am weitesten und dichtesten in ganz Württemberg , Maden und Hosienzouer » verbreitete

Schwarzwülder Bote
ist das billigste und erfolgreichste Pnblikations -Lrgan und kostet durch die Post frei ins HauS geliefert in

Württemberg vierteljährlich nur I Mki 80 Pf « j im übrigen Deutschland I Mki 90 Pf «

Alle Postämter und Postboten nehmen Bestellungen an. 3256a

Bekanntmachung.
Auf Grund des Art. 23 des Orts¬

straßengesetzes in der Fassung des
Gesetzes vom 6. Juni 1896 soll ge¬
mäß §8 2 ff. der V.-O. vom 4. August
1690 , die Leistungen der Anstößcr
bei Herstellung von OrtSstraßen u . s. w.
betr., für Karlsruhe folgendes

Grtsftatnt
über den Ersatz von Kanalkosten er¬
lassen werden :

Die Eigenthümer der an der
Honsell-Straße zur Errichtung kom¬
menden Häuser haben uach Maßgabe
des Ortsstatuts über den Ersatz von
Kanalkosten ocm 31. August 1897
einen theilweisen Ersatz

"der auf ihre
Grundstücke entfallenden Kosten der
Kanalisation der Stadt zu leisten.

Ein Ueberschlag des Aufwandes
für die Herstellung der Kanalisation
der Stadt , sowie eine Liste der bei¬
tragspflichtigenGrundstücksbesitzer , in
welchen die Größe der die BeitragS-
pflicht begründendenGrundstücke und
das Maß der an die Straße stoßen¬
den Grenze derselben angegeben ist,
ferner ein Plan , aus welchem die
Lage der einschlägigen Grundstücke
zu ersehen ist und ein Abdruck des
Ortsstatuts vom 31 . August 1897
liegen während 14 Tagen auf dem
Rathhaus dahier — Tiefbauamt
zur Einsicht, auf. Etwaige Einwend¬
ungen gegen das beabsichtigte OrtS-
statut sind bei Ausschlußvermeiden
spätestens aip 7 . Juli d - Js . schrift¬
lich oder mündlich

'bei uns geltend zu
machen. 13235

Karlsruhe , den 5. Juni 1900.
Der Stadtrath .

S i e g r i st.
Breunig.

Pr Revl-entkii uni)
RchiiluBeaiiltt.
Bei dem Krankenkassenverband

Karlsruhe ist die Stelle eines

Hediiimifl* = ItonfvoHpitr ?
durch einen tüchtigen Rechnung »
beamte » alsbald zu besetzen .

Anfangsgehalt 2000 Mk.
Bewerber aus der Klasse der

Revidenten oder Rechnungsbeamten
wollen sich alsbald unter Vorlage
ihrer Zeugnisse bei dem Unterfertig¬
te» melden oder, was zweckmäßiger
wäre, sich persönlich auf dem Bureau .
Rathaus , Zimmer Nr. 34 , vorstellen

Karlsruhe , den 15. Juni 1900
Krankeirkassenverband.

Der Vorstand. 13139 .2.2
gez . Dr . Friedberg .

LiesernU m inDftetit*
vWeintn.

Die Lieferung von 3000 lfdm. Sand¬
steinbordsteinen — in drei Loosen —
soll vergeben werden .

Schriftliche Angebote hierauf find
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis
Donnerstag de« 28 . Jnni l. I .,

Bormittags 9 Uhr
beim Tiefbauamt einzureichen, wo¬
selbst Bedingungen und Zeichnung
sowie die Bestimmungen über Verge¬
bung von Arbeiten und Lieferungen
für die Stadt zur Einsicht aufliegen
und Angebotsformulare abgegeben
werde». 13163.2.2

Karlsruhe, den 16. Juni 1900.
Städtisches Tiefbauamt .

Heulieferung .
Di« Lieferung von 2200 Zemner

gutem Wiefenbeu für den flädt . Schlacht-
«nd Biehhof ist zu vergeben.

Schriftliche Angebot« hierauf sind
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis längstens
« am«tag , de« 14. Juli d. I . ,

Mittag » 12 Uhr,
bei der Schlachthofdirektioneinzureichen,
woselbst die näheren Bedingungen . sowie
di« Bestiuimungkn über Vergebungen .
Lieferungen für die Stadt zur Einsicht
aufliegm und AngebotSformnlare ab-
gegeben werden . 13237 .2.1

Karlsruhe , 20. Juni 1900 .
Wt . Wicht- b LiehWirektion.

BaverSdörfer .

Bekanntmachung .
Auf 1 . Juli dS. Js . ist bei diess.

Gerichte eine weitere Schreibgehilfen-
stclle mit einer Vergütung von numat-
lich 50 Mk. und monatlich ca. 15 Mk.
Abschriftsgebühren zu besetzen .

Bewerbungen haben unter Vorlage
von Zeugnissen zu erfolgen. 3255»

Mannhein », den 15. Juni 1900.
Grotzh. Amtsgericht I.

Grosselfinger .
Forstamt Oberweiler

(Baden ) .

FMWMckns von
Aus den Sirnitzer Domänen -

Waldungen »nid aus de» Gemeinde-
Waldungen von Hügclhei, » ,MüNheim,
Oberweiler und Zuiizinge» kommen
1562 Nadelholz-Stämme, - Klötze und
-Abschnitte aller Klassen mit zn>
sammen 1560 Festmetern in 24 Loosen
zur Submission .

Angebotesind looStveise und pro
Festmeter der einzelnen Klassen
gestellt , verschlossen und mit der
Auffchrlft„Holzsubmisstoii " längstens
bis 3230».2 .1
Freitag den 6 . Juli l . I .,

Abends 0 Uhr,
beim Grotzh. Forstamt Oberweilcr
einzureichen . Die SnbmissioiiS-
eröffnung, zu welcher die Sub¬
mittenten eingeladen werden, findet
Samstag den 7. Juli l . I .,

Bormittags 9 Uhr,
auf dem GeschäftSzirnnler des Forst-
amteS statt, welches die Zliseitdung
von Snbmissioiisverzeichnisicn, sowie
jede weitere Ansknnft vermittelt

Eine Fra « sucht Beschäftigung
im Waschen und Putzen, Näheres
Kaiserstraße 31 , 4. Stock. L4362

Welschensteinach .

HgljokkstrigeriiilS.

Die Gemeinde Wclschenstcinach
versteigert in ihrem Gcmcindewald ain

Allitsg dt» 22. Znni S. Z.,
BrmittG Huld 10 Uhr

anfangend, folgende Holzsorten :
Tannene Stämme : 1 I. Kl .,
25 JL, 87 III ., 286 IV., 178
V. Klasse. TannenaKlötze: 81.
18 II., 13 Hl. Klaffe. 67 Buchen
15 Eichen, 6b Stangen u. 2 Erlen,
mit zusammen 418,13 Festm.

Ferner am 3185a.2.2
Suinstug ien 23 . Fm l U

BorniitW W 18 Nhr
beginnend :

4L Ster buchenes Scheitholz
I. Kl , darunter 59 Ster Bürsten -
Holz, 43 Ster II. Kl., 1 §
eichenes, 18 Ster tamienesScheit
Holz I. u. 61 Ster II . Kl.. 1
Ster buchenes Prügelholz I.
III . Kl., 14 Ster tannene Prügel
I . und 26 Ster II. Kl.

Welschensteiiiach, den 13. Juni 1900.
Der Gemeinderath .

Bürgermeister Schwendemann.

wegen baldigerVerlegung
meines Gcschäftslokals
nach meinem Hause
Kaiferstraße 19 , ver¬
kaufe ich sämmtliche noch
vorräthigcn Holz - u .
Poletermöbel , so¬
wie vollständige
Aussteuern zum
Einkaufspreis. 8246*

Friedrich Karr,
Möbelkager ,

125 Zähringerstr . 25 .

lerne größere Pnrrhie veornckus

Pergament-Papier
div. Formate, solange Vorrath reicht,
per Ctr. Mk. 9.— abzugeben. 13728

Jos . Haber ,71 ZSHringerstratze 71 .

Maiftsgerucl)
Ein Werkmeister . Wittwer, Ans .

40er Jahre, von angenehmem Acußern ,
in sicherer Stellung (Lebensstellung),
7000 Mk. baares Geld , ein Kind,
wünscht sich mit einer nicht unter 30
und nicht über 50 Jahre alten Per¬
son mit etwas Vermögen baldigst z«
verheirathcn. Nur ernst gemeinte An¬
träge wollen «nter Nr. 84248 an die
Exped . der „Bad. Presse " cingereicht
werden . Diskretion Ehrensache. 2. 1

Heiraih.
Ei« in allen Branchen durchaus

tüchtiger, hübsch und fein gebildeter
Kaufmann (kathol.), 29 Jahre alt ,
selbständiger Leiter eine ? größere»
Geschäftes mit Vermögen, wünscht
ich in Bälde mit einem hübschen ,
tüchtigen Fräulein zu verehelichen .
Estiheirath bevorzugt. Damen , welche
auf einen soliden grmüthlichen Lebens-
gefährten reflcktiren. mit ca. 20000 M
Vermögen, wollen nähere Angaben,
owie Photographie vertrauensvoll ein¬
enden unter A. B. Nr. 3262a an

die Exped . der »Bad. Presse",
Karlsruhe. 2.1

Verschwiegenheit Ehrensache.

Aufnahme
Dame« finden liebevolle Auf .

nähme bei strengster Diskretion bei
Hebamme Friton , Pforzheim ,

Zrrreniierstraße 4. 1472

itadtgarten Karlsruhe
Bei günstigen Witterung

Mittwoch »eit 20 . Jnni ». I .,
'S «

Zömd » 8 Nhr :

der vollständigen Kapelle deL (
3. M. Zchntttie-Reginienls Markgraf Luhmg Wilhelm

Rr. 111 aas Rastatt .
Kgl. Musikdirigent C . Heusser .

Eintritt :
Abonnenten . . •
Nichtabonnenten . .

- Programm S Pfg .

30 Pfennig,
50 „

13184

Pie Eintrittskarten berechtigen nnr znm einmaligen Eintritt .

Saalbail Mühlburg .
Morgen Mittwoch : «1349

Grosses Schlacht-Fest
sowie jeden Mittwoch und Samstag .

AMrsmaren-AiMckilf.
Wegen Räumung des Ladens solle« die im Konkurse des

Friseurs AdolfKiefer, Kaiserstraße S2hier,
vorhandene « Waarenbestände von Mittwoch den 20 . ds . MtS .
ab thnnlichst innerhalb 8 Tagen ausverkanft werde» und ge¬
langen daher billigst zur Abgabe :

Parfümerien , Seifen , Kamm» und Bürstenwaaren -
Schwämme» Toilettcu -Artikel aller Art . Brust - und
Manschettcnknöpfe nnd dergl . mehr . 13244 .2.1

Karlsruhe , den ID. Jnni 1900 .
Der Konkursverwalter:

Carl Burger .

Homöopathische Central -Apotheke
Dr . Bichard Mauch ,

Göppingen i . W, 3264a.26.i
WM" Kein homöopathisches Institut .

"Mi
Homöopathische Arzneimittel und Specialitäten jeder Art .

■■ ■■■"— Exacteste Zubereitung , streng reelle Bedienung . ■■
Prompter Versandt . — Billigste Preise «

Homöopathische Lehrbücher, Haus-, Taschen- und Reise-Apotheken.
Illustrirte Preislisten gratis und franko .

Gestanzte , gedrückte nnd gezogene

S Massenartikel S
nach eigenen oder gegebenen Mustern oder Skizzen, in Kupfer, Messing,
Zink, Aluminium fahrizirt nnd liefert äußerst billig 3259ä.5.1

Wad. Wetassrvaarenfaörik
Otto ütaempf & Cie « ,

Triberg , Schwarzwald.

„Strassburger Post"
Bewährtes Insertiongorgan .

Tätlich 2 Ausgaben in 3 Blättern.
rJIk . 5 .-—

'

das Quartal
bol all * * Po * t * nitalten.

'

WM" Sofortige
koatenlreie Znaenduag .

rDk eiaseheinlrte politisch« llerichtentattung ?
ŜUksngi'tichtt' oeperchtmlinttt . - Steaowhirche

''
l̂leich;tsg!-verhsn4Illng«n. - lelegeapdirchetlaUmrr -
bericht« von Paris . — litte »ichtlgea Surre tete-eaphttch.
guskllhriich« Verlorungrilste . — Seliegen« Tentlirtons.

Schnellster Versand 2 mal täglich .
■srfM-Aatfafe« in den Händen der Abonnenten

merfene » tt der ersten Postbeetetlu *« ;
kUtta| -da*| ab« (etete zwei Blätter)̂

in den ereten Nechmrttafa -
«tonden .

„Neptun“
Erker Kgrlsr. §chwim«-El«d.

8climmm' ld «nü
jeweils Mittwochs und Freitags
von 8 Uhr ab int Gtephanienbad
(veiertheim ) bei Mitglied Ka«st.

Schwimm» Freunde willkommen.
Der Borstand .

Richard Hope !
■Titii -v : , •. i ' trii;

Frriiikfurt Z M

^ "1

Vertreter Aug.Neuss , Gaggena a
Gegen Abichlntz einer Lebens .

Versicherung gewähre ich an Beamte
und sonst , besser situittc Leut«

baaee Darlehen
unt. günstig. Beding . Anfrage» 10 Pf .
Rückporto beifüg. Offert, erb . Aston
Knorz in Re« » Isenburg bei
Frankfurt a . M. 3260a

Zpottzeke
in Badm gesucht.

Offerten unter Chiffre J . S . 13227
an die Exped. der . Bad . Presse" ad
zugeben .

ca . 800 Kubikmeter , wer¬
den sofort zn kaufen ge¬
sucht. 21

Offerte« an die Exped .
der „Bad . Preffe " unter
Rr . 13229 .

ec

Eine neue sranz . Bettlade mit
hohem Haupt , Rost, SeegraSinatraye
mit Wolleinlage und Polster , sowie
ein neuer Bertik » mit Spiegeleinsatz
weide » (auch einzeln ) billig abgegeben .
Zirkel 19 , 3. Stock. litikS. « 4366

Kötzen- u . SMMßki !,* Loh » 20 und 25 Mk . moiiatl .,
sofort gesucht durch daS Stellen-
Bureau vormal » Kran Kühlen «
thal , ZSHringerstraße 72 . B4363

Lei Fried . Sejler in Deides¬
heim stehen , weil überzählig, zu
verkaufe« :

1 . eine zehnjährige, hochedlr ,
russische

Rappstnte ,
vorzüglicher Traber , fromm, Ende
Mai d. I . gedeckt von dem englischen
Vollblnthengst „ DilSberg " in
Hatzloch»

2. rin Paar fromme

Chaisenpferde ,
mittleren Schlage », ein- nnd zwei -
spännig gefahren , und zwar : ein
Nappwallach und eine braune
Stute , beide achtjährig, letztere ge¬
ritten. 3251a*

Gesucht ein für ei » Pony ge¬
eignetes leichtes, guterh.

Off . unter K . W. 8263a an die
Exp, der „Bad. Preffe" erbeten.

neu, sehr billig zu verkaufen . 111371
Schützenstratze 52, Hinterst,, pari.

4 Wcinfäffcr,
65—110 Ltr. haltend , sind billig zu
verkaufe» . D4376

Rttppurrerstratze 88a, IV .
In einer SreiShanpt - u. Gar -

»isonftadt Badens in frequenter
Lage eines neuen StadttheileS , un¬
weit der Kasernen , schSne » ge¬
räumige»

Cadenlokal
m. 2 grotz . Schaufenstern » anstoß.
Zimmer , sowie Comptoir aus 1 . Okt.
zu vermiethen . — Für Lebens¬
mittel», Eolonialw .» und Deli «
k«t..vra «che sehr geeignet, da in
dem stark sreq. Stavwiertrl kein einzig,
ncnnensw. Geschäft dieser Branche
Vorhand. Gefl. Offerten an Rudolf
Itfosse, Frankfurt a . JH ., unter
F. O. 4019. 3169*.2.2
ttNaldhornsiraße 58 sind eilt besseres

und ein einfach möbl. Zimmer
an Herrn oder anständig « Dame
billig zu vermiethen. Nähere» im
3. Stock , links.

Stil

l tfl
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FLEISCH - EIWEISS
lÖSlMq^ Hervorragendes KrÄilt ^ UnjSinlffel

Badischer Frauenverein.
Am 1. Oktober d . I . beginnt der zweite HtnterrichtsKnrs

»nr Ausöildnng in der ftrankenpflege im Ludwig -Wilhelm
Arankenheim dahier , im Astademtsche « Aranüenhans in Aeidel
Serg , im Allgemeinen Krankenhaus in Mannheim und im
Städtischen Krankenhaus i « stkforzheim .

Diesem UnterrichtskurS soll am 13. August beginnend im
Ludwig -Wilhelm -Krankenheim in Karlsruhe eine Unterweisung im
Kochen einfacher Kost Und ln hauswirthschaftlichrn Arbeiten vov
hergehen.

In Verbindung mit dem am 1 . Oktober bezw . 15 . August
d. I . beginnenden Uuterrichtskurs in der Krankenpflege im Ludwig-
Wilhelm -Krankenheim hier soll auch die Ausbildung von Haus-
haltungs- und Wirthschvftsschwestrrn erfolgen , welche die Leitung
des Hauswesms, der Hauswirthschaft , der Küche u. s. w. in Kranken¬
anstalten übernehmen und die Wäsche , die Äügel - und Näharbeiten
in diesen Anstalten besorgen sollen. Die hierzu sich meldenden
Schülerinnen haben , um als Schwester in den Verband rintreten zu
können , an einem theoretischen Unterrichtskurs in der Krankenpflege,
jedoch ohne nachfolgende praktisch « Verwendung an derselben, Theil
zu nehmen.

Es ergeht an diejenigen mindestens 20 Jahre alten Mädchen
welche sich der Krankenpflege oder der Mithülfe bei der Führung der
Haushaltung und Wirthschaft in einer Krankenanstalt widmen wollen,
die Aufforderung , sich baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand
schriftlich oder persönlich zu nielden» wobei anzugeben ist. ob die
Aufnahme zum 1 . Oktober d. I . oder schon zum 15. August d. I .
gewünscht wird . Wir bemerken noch , daß der Eintritt auch zu jeder
andern Zeit erfolgen kann, in welchem Falle di« Bewerberin bis
zum Beginn des Unterrichts praktisch ist der Krankenpflege b«z«.
im Haushalt beschäftigt wird.

Karlsruhe, den 8. Juni 1900. 12803 .3.!
Dev Borstand der Abtheilmig III. /

I -
Hinter dem Motektorate Sr . Königlichen Kokei

des Kroßherzogs Äriedrich von Waden .
Im Saalban Pforzheim

vom 23. 3 imi bis Aufong Juli IS««

Geöffnet von Morgens 9 Uhr bis 8 Uhr Abends .
Eintritt SO Mg . 3074 * 5.4

P= Calcium -Carbid
zur sofortigen Lieferung , garantirt beste Maare , liefert zum Preise von
Mt . 3v — sterlliORilo freibleibend inclusive Emballage ab Fabrik Heilbroun .
Gesellschaft für Heiz - u , Bileuchtungswessn 6. m. b . H.

Heilbronn (Acetylenwerke) . 2497a 10.6

Brennholz
(kein Schwartenholz ), trocken, klein gesägt, liefern

von 5 Ztr. ab bis 10 Ztr. per Ztr. Mk. 1.50
. 10 . . . 90 '

30

4644*

■„ und mehr

ztr. Mk. 1.50 ) in K
„ „ 1.40 frei in'
* „ 1.30 J bezw .

Körben
'S Haus

Keller.

Billing & Zoller , MWhch 9.

General -Anzeiger
für

Nürnberg—Fürth.
■fiorrffponilml uou und ! für Drulfififmuf

gelesenste und verbreitetste
Zeitung von WQrnöerg —KüriH ,

unparteiisch und unabhängig , erscheint täglich — außer Sonntag
in 8 bis 24 Seiten .

Der General -Anzeigär für Nürnberg — Fürth ist ,ublikationS -Organ von über 800 gaftjz . , Militär -,
_ orst - , Post - , Bahn - und Gemeindebehörden und zahl -
reichen Vereine « .

Der Generalanzeiger für Nürnberg —Fürth bietet
täglich reichen Lesestoff , sowohl in Tagesneuigkeiten au » allen z
Theilen der Erde, jedoch insbesondere aus dem engeren Baterlande ,

0
- als auch itt Abhandlungen , Erzählungen , Romanen u. s. iv.

ZSezuaspttis nur 1 Mk . 50 Mg . vierteljährlich.
Der cheneral-^ nzetaer für Zlürnberg -Kürth ist das

elfte »d wiekssmAe MMMM
Auflage 30000 Exemplare

in Rürnberg -Fürlh sowohl, als auch im ganzen nördlichen Bayern .
Für Bekanntmachungen jeder Art läßt der General - Anzeiger für I
Rürnberg —Fürth infolge feinet großen Verbreitung de» größten
zu erwartenden Erfolg erhoffen.

FnferttonSPret » nnr SO Pfg . für die Petit -Spalten -
zeil«, bei Wiederholung wird Rabatt gewährt .

Beilagen (einfache Blättech werden fitr die Gesammtauflage i
mit 120 M . berechnet.

Ifllialbureau : Mannheim 0 9 , 18.
Hanptbnreag ; Telefon Wo. 1303.

ahrräder
Marken „Sport“,
„PhSfliosen -RoTer“

empfiehlt
zu äußerst billigen

Preisen .
Sämmtliche Zubehörtheile :

Reparaturen , Bernickelnuge « ,
Emaillirnng .

IHR. Heue Fahrräder von10» Mark an. 8210 .30.22
F . H . Bratsch ,

Marienstraße 58 .

Versuchen Sie

Melange- Thee,
per Pfund Mk . 2 .7g ,

hervorragend schöner rhee .
O. Cartharius ,

Karltrühe . 11195 *

' OF-P. 8 CST£ butterc ake $ -

HANNOVER | <
CAKES-FABRII

aags 1

Aadtn -Aadm .

Krokodil.
I « nächster Rahe de » Kurgarten «.

Sammelpunkt der Radfahrer uud Touristen.
Größte » Etabltffement am Platze , durch Neubau verziehen , >

unter eigener bewährter Leitung . 10440.8.4
'

Ausschankvon Münchner und MlsenerAier .
Aorzügttche , preiswürdige Küche.

Große Terraffe . . it i i
Inhaber : Carl Oberste

89So «

Lin wahrer Freund und Helfer der Dienstboten iß di« weltberüh ««,

Union - Wich se
in blau-weisren Dosen ä 5, JO und 20 pfg.

Wibt rasch und mühelos schönsten Glanz . Ja haben ln de» meisten Geschäft«».

Geschäfts - Verkauf
.

In Karlsruhe gelegenes , stottgehendes Geschäft , feit zehn Jahre ,
bestehend , mit Maschinenbetrieb , wird Aamilienverhältniffe Wege,dem Verkauf ausgesetzt . Dasselbe wirft einen Reingewinn von
ea . 10,000 Mk. p . a . ab, ist ohne Branchekenntniffe zu übernehme ,
und noch sebr ansdebnunaskäbia .

Betriebskapital ist nicht erforderlich . Anzahlung mindestem
ea . 50,00 « Mk.

Das Unternehmen ist geeignet , von mehreren Personen betriebe ,
werden zu können und würde auch, da kaufmännische Kenntniffe nicht
erforderlich sind, von einem oder mehreren solventen Handwerker «
betriebe » Werden können .

Offerten unter Rr . 13238 an die Expedition der „ Badische «
Presse " erbeten . o .

s Prima Tafelsenfs
garantirt rein gemahlen.

Estragon -, Sardellen -, Wein »,"MS Most », Tllfelsenf . 0 ^ ’
Essigsprit , Tafelessig . Weinessig

in verschiedene » Qualitäten .
Friedr . Fleischer ,

Essig - und Scnf -Tabrik .
zseiuhandlung Hatihaur Sterü .

Steinbach bei Bade « .
Trockenes

Wagnerliolz ,
20—25 cbm , geich,litte », Esche und
Rüster , von verschiedener Stärke ,
Akazien, eichene und eschene Speichen
hat billig z« verkaufe « . 84268

»udwig » o ^ I,Wagner,
iggenatein bei Karlsruhe .

Billigste utib gnte Bezngtzqnelle für :

Mannheimer Portland - Cement für alle
Quantitäten ,

Cementröhren eigener Fabrikation,
Sackkalk von Firma PaSquay ,
Wand - und Fustbodenplättchen aller Art,
Dachpappen , Carbolinenm , Theer ,
Aphrvdin als bester Anstrich für Cementverputz,
Terrazzowaffersteine , Kaminkränze ,
Manerdeckel in Cement re .

ist

Varl Bode ft Co., 6. m. d. H.
Lager : Gch- tterstratze und Grenzstratze 32.

UfeUpijGtt Uv . 602 . 10703*

Zur ptomptftt Äitftnmg een (mibtttn

Eine Parthie sehr schönes

Krleitholz
owie einige Rm . hainbnchene »

(Weißbuchen ) Nutzholz , für Dreher
paffend , sind zu verkaufen. Offerten
nimmt entgegen die Exped. dtt „Bad .
Presse ' unter Nr . 3231a . 2.2

MAGGI
znm Würzen der Suppen, -
wenige Tropfen genügen, — empsigü
bestens W . WiUeranth , Rudolfstr .4.
„ Maggi }um würzen " ist nicht n
verwechseln mit Suppenwürzen , welche
mit unrichtigen Reklamebehauxtungen
an das Publikum gelangen . 3107 »

Graue Haare
maodon >0 ladre älter . Du ganc
unschädliches , unfehlbar wirkendes
Mittel dagegen ist das v . Funke & Co,
Parfümerie hygienique , Berlin , Pria -
iessinnenstr . 8 , erfundene , gesetiL
geschützte „ Crinin “ . Preis 3 Mk.
Es giebt grauem Kopf - u . Barthaare
eine schöne , echte , nicht schmut¬
zende , helle od . dunkle Naturfarbe .

2074s. 10.10

nach Modell oder Schablonen,

Abgüsse aus Qualitätseisen
empfiehlt sich ii68a*

Eisenwerk Söllingen Wen),

Cognac

«sss«ä

3fan
verlange V 9

Ärztlich empfohlen .
Preise auf den Etiketten .
Flasche Mk. 2 bis Mk . 5 .
Cegnac zuckerfrei „ 3.

TerrUgl. f. Genesende ü . Zuckerkranke .

Alleinige Verkaufsstellen:
0 . Majrttr , Wilhelmstr. 20.
V , Merkte , ICaiserstr . 160.Ot Roth , Hof] . , Herrenstrasse 26.L. Sturm Nachf . 1427aft. L. Beck , Kaiserstr. 150.Julius Dehn Nachf . , Drogerie ,

Zähringefatrasse 55.
ftU0ust Kühn , Schütsenktr. 13.
Müh burg : ftug . Mflller .
Untergrombach: Jos . Zdller .Durlach : G . F. Blum , Hanpt-strasse 28.

SSeirlier 'u .Ih . e .
Zut Anfertigung iutb Aufstellung von

einschließlichBnsfetg «ach den ««tttstet , Systemen in Luft-, Wasser-
oder Köhlensäuredruck, sowie vorkoininrnden Reparaturen
empfiehlt sich die mechanische Werkstätte von« uslae Ditt
20364* mar ,

Rdclfttohe 60.

in doppttftkohlänsaurarFuÜting.
HemrrageodesTafötwasser .

Bad Frtyersfaaoii , BrntSdiwarzwald .
lanpUepet >»j Htm» inr. net Planer, Karlsnifce. ilH»

3 » » Itttngen
nächst der Etat . Holzhof , hübsch und frei gelegener, ca. 10 Ar großerWM Bauplatz MW
}tt verkaufen. (Unter zweien Me Wühl .) » drrffr unter Rr . 3Vt6oin der « rved. der . vad . Preffe ' , u erfragen . Nach Auswärt »
gegen Rückporto . 6 4

Caßhof - Ukrlrus.
In größerer Stadt am Bodettst

mit bedeutendem Fremdenverkehr iß
ein kleinerer , erst vor ca. 10 Jahre »
neu gebauter Gasthof mit gut be¬
suchter Wein -, Bier - « nd Speiseu -
wirthschaft dem Verkaufe ausgesetzt .
Der '-tasthof befindet sich in erster
Geschäftslage in unmittelbarer Nähe
des Hauptbahnhofes an frtqUentester
Straße . Derselbe enthält im Par¬
terre große Wirthschaftsräumlichkei -
ten , große , Helle Küche , ausgezeichnet
t . ockene Keller , Waschküche oc., in der
zweiten und dritten Etage 10 Fremden¬
zimmer mit ganz neuer und modern¬
ster Einrichtung . Auf der Rückseite
des Gasthofes , an einer parallel
laufenden Straße , befindet sich ein
zweistöckiges Hintergebäude , dessen
WohnräMiie zu guten Preisen ständig
vermicthet sind. — Der Gasthof ist
demnach von zwei Seiten zugänglich
und wäre daher zum Ausbau fllr
ein größeres Wirthschaftsanwestn' schon der vorzüglichen Geschäftslage
wegen insbesondere für eine
Sroßbrauerei sehr geeignet. —
Der Preis des gesämmte« Anwesen»

> mit Einschluß des Hinterhauses und
| mit der vollständigen Wirthschaft »-
t cinrichtnng nebst oent reichhaltigen ,
ganz neue» Freitideuzimmer -Jnveator
ist ans 120,000 Mk. festgesetzt und
die Anzahlung auf 20 —25,000 Mk.
normirt worden . Zur Amortisation
des RestkaufschillingS werden günstige
Bedingungen gestellt. Nähere » durch
das Süd » . Gcsch . » « . Htzvoth .-
Berin . -Fnst . Stuttgart , Moltre-
straße 20. 3239 » " °

Werkstätten
vou 50 —100 qm , « it
oder ohne Wohnung fo«
fort zu vermtethen.

Näheres Rttppnrrer«
stratze Rr. 20 . S27S*
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